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* Wer zum Erwerb sein Gut bestellt,
Jä Dem gilt der Wahrspruch: Zeit ist Geld.

Doch wem der Wohlstand Muße leiht,
Dem gilt der Wahrspruch: Geld ist Zeit.

E. Eckstein.
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(26. Fortsetzung.) (Nachdruck verkoken.)

Das Wunder der Kirbe.
Roman von Kugo Afphonfc Mevef.

Holger hatte indes im Nebenzimmer geräuschlos,
hochklopfenden Herzens die Schuhe ausgezogeu, nachdem
er vorerst die Sporen abgeschraubt hatte. Er zog den
Säbel , ängstlich auch das geringste Geräusch vcnneidend,
mrd trat mit blauker Kliirge in das Schreibzimmer, die
Arbeit Carls verfolgend. Er stellte sich unmittelbar neben
das Schreibtischen.de und stand so zwischen beiden
Fenstern, Carl den Rückzug zuin offenen Fenster ab-
fchneidend, und doch so nahe bei der Schublade, in der der
Revolver lag, daß ein rascher Griff genügte, diesen zu er¬
greifen.

Carl war in seiner Arbeit so vertieft, daß er sich weder
umsah noch irgendwie eine Ahnung von einer etwaigen
Ueberraschunghatte . Es ist dies nun eine kriminalistisch
erwiesene Thatsache, daß sich die Verbrecher, wenn sie sich
am allersichersten fühlen, dann meist selbst verratheu, und
daß diese ihre Arbeit dann ihre letzte war.

Holger ließ ihn ganz ruhig das Geld einstecken, damit
man dasselbe später bei ihm vorfinden sollte. Als er je¬
doch,die Papierscheine hatte verschwinde:: lassen und sich
nun daran machte, aus einer kleinen Schwinge auch die
Goldstücke seelenvergnügt in seine Taschen zu versenken,
schien es dem Hausherrn Zeit , dem Treiben ein Ende und
seine Rechte geltend zu machen.

Holgers nervöse Unruhe war angesichts der uiunittel-
baren Gefahr einer großen Ruhe und Kaltblütigkeit ge¬
wichen; ein gewisser kalter Fatalismus lag jetzt über ihm.
Sollte es gehen, wie es wollte; nur ein Ende wollte er
einmal haben, — ein Ende!

„Jetzt ist's wohl genug", rief Holger laut und ruhig.
Karl stchr hoch empor und zischte ein „Verdammt !"

zwischen die Zähne, sich in der ersten Ueberraschungan der
schweren, plumpen Thür des Geldspindes wie schutz¬
suchend festklammernd. Sofort aber hatte er seine Frech-
I>ett wiedergewonnen und fragte finster, mit verbissenem
Haß : „Na, warum hauen Sie niir nich jleich nieder mit
Ihrem Krautschneider? Wo siiid denn die Andern, die
mit Ihnen uff Schmiere stehen?"

„Scheinst etwas früher gekommen zu sein, als erst
morgen. Bruder ?" Wie er dazu kam, mit dem Strolch
diesen Ton anzuschlagen, komrte er sich nie klar machen.
Er fühlte nicht, welche sociale Kluft zwischen ihm und
Jenem lag, er fühlte nur das , was sie beide gemeinsam
verband ; er wußte, daß dies ein Zwiegespräch war ohne
Zeugen — vor Gott allein, •— daß kein Mensch davon er¬
fahret: würde. Ja , Holger fühlte sich augenblicklich sogar
dem Einbrecher überlegen durch die That , die er willens
war , zu begehen, eine That , die Karl viel¬
leicht nie im LÄen vollbracht. Er erzitterte vor dem

kalten, gemeinen Klang seiner eigenen Stimme , die ihm
eure würdige Begleitrmg zu der Karls schien.

„Jawoll ", antwortete Karl frech. „Ick Hab' et nich
aushalten können vor Sehnsucht nach Ihnen , Herr Leut¬
nant , und eben hatt ' ick 'mir jedacht, ick könnte Ihnen
morsen in jrößerer Jefellschaft treffen. Und deshalb hatt'
ick mir erlaubt , heut' zu kommen, da ick jewußt habe, daß
ick Ihnen heut' nich deranjieren würde - "

„Sehr rücksichtsvoll, wirklich." Holger driickte auf
einen Knopf und fünf elektrische Birnen glühten auf an
der pompejanisch rothen Taptte hinter bläulichem Milch¬
glas , welches der Blässe, den gespannten Zügen der beiden
Männer etwas Leichenhaftes verlieh. „Meines Wissens
stand in dem Brief nur von zweitausend Mark ; das ge¬
stohlene Geld dürfte aber etwa viertausend zählen. Ich
weiß es nicht", sagte Holger mit höhnischer Gering¬
schätzung. „Sie müssen es ja gezählt haben. Sie haben
wohl noch ein zweites Kind auf Lager ?"

Der infam höhnische Ton, die kalte Ruhe, der höhnisch
verzerrte Zug um die Lippen, die zugekniffenenund da¬
bei doch stech:nden Augen Holgers brachten den Ver¬
brecher vollends aus seiner Ruhe. Daß der Gebildete im
Stande war , denselben Ton anzuschlagen wie er, der Ver¬
brecher, verletzte ihn in seiner Eitelkeit, ließ ihn in Holger
einen Menschen erblicken, der raffinirter war als er selbst,
und erfüllte ihn mit ohnmächtiger Wuth, so daß sich seine
Hände krampften, von denen die eine sich in die Hosen¬
tasche senkte, um seinen Schlagring zu umfassen.

„Det müssen Sie woll besser wissen als ick, wie ville
Kinder Sie haben", gab er finster zurück.

„Ich dächte, wir brauchen hier keine Komödie mehr
zu spielen, lieber Freund . Sie wollten einfach das Geld.
Es war sehr rücksichtsvoll, daß Sie mrd — jene Person
so lange mit Geldforderungen gewartet haben. Es war
Erich natürlich sehr bequem, als Vater des Kindes gerade
mich unter hundert Anderen herauszufinden -- "

„Sie haben jar keenen Jrund , det Mächen so zu be¬
schimpfen", fuhr Karl , heftig athmend, drohend fort . Die
Anklage an die Schwester, aus der er sich nie etwas ge¬
macht hatte, durch den Mann , den allein Schuldigen, in
diesen: höhnerrden Ton , reizte ihn an und für sich zum
Widerspruch. Und da dieser zufällig der Wahrheit ent-
sprach, flammte in dieser vollkommen rohen rmd
heruntergekommenen Seele zum ersten Mal dasGerechtig-
keitsgefühl auf . Marie erschien ihm unter dieser nichts¬
würdigen Anklage, die ibn bei jeder wirklich«: Dirne
vollkommen kalt gelassen hätte, rein und schuldlos, und
ein unbestimmtes, doch aberttbeutliches Gefühl sagte ihm,
wie elend er selbst an seiner Schwester gehandelt, wie er sie
ausgesaugt und gequält hatte, und befahl und drängte
ihn. die zu vertheidigen, die zu quälen und zu mißhandeln
er selbst allein das Recht zu haben glaubte, nicht aber ein
Anderer, am wenigsten wohl der, auf dessen Liebe von
Seiten Maries er eifersüchtig war . Das Gerechtigkeits¬
gefühl, das bisher in ihm vollständig geschlummert hatte,
brach mit einem Male durch, vielleicht angesichts seiner
überraschten That oder angesichts eines Gefühls , das ihm
unbestimmt sagte, daß er am Ende seiner verbrecherischen
Laufbahn stand. Er empfand n:ft einem Male Mitleid
mit seiner Schwester, ein so starkes, daß sich Thränen in
sein Auge drängten , daß er das Gefiihl hatte, Alles
wieder gut zu machen, während er voll Haß und Wuth

erfüllt war gegen den, der ungetheilt Maries Liebe besaß,
während sie ihn, den eigenen Bruder verachtete. And
doch handelte der, den sie liebte, ungerechter gegen sie als
er selbst, der sich unbewußt nach der Liebe eines reinen
Menschen gesehnt hatte , dieser reinen Liebe und Nach-,
sicht würdig zu blechen, und der vielleicht nur deshalb
ihr gegenüber so gehandelt hatte, weil er ihre Verachtung,
den Zwang ihrer Worte, die gebotene Pflicht gefühlt hatte.

„Allerdings , nach Euren Begriffen nicht", sagte
Holger mit ruhigem Hohn, der eine grausame Wollust
empfand, die Scene fortzusetzen, oder weil er seine Bestie
im Menschen fürchtete.

„Det mag ooch find. Ick weeß nur , dat Ihnen det
Mächen ehrlich jeliebt hat und dat sie sich keenen Anderen
in die Arme jeworfen hat als Ihnen alleen."

„Ei , sieh da ! Und wer wäre denn zum Beispiel der
Jalousie -Karl ?"

„Ick hätte ooch jedacht, daß Sie , een jebildeter Mann,
etwat mehr helle sein würden. Wenn Sie Ihnen cin-
bilden, ick lväre ihr Beliebter jewesen, da sind sie aber
stark uff Holzpantinen . Sie hat mir cbei: damals je¬
braucht, und weil ick zufällig jeradc dort war - "

„Zufällig . Natürlich . Eine elende Falle habt Ihr
mir gestellt, um mich in Händen zu haben. Das war wohl
auch zufällig , daß Sie das Sparkasseichnch in Händen ge¬
habt haben, daß Ihnen Ihre Dirne neunhundert oder
tausend Mark gegeben hat , um Deine Zuhälterdienste zu
erkaufen, Du Hund Du — — " brach es immer leiden¬
schaftlicher, aber schwer von Holgers Lippen, der dem
Verbrecher langsam näher rückte.

„Wat ? Mir jekooft? Wer is der Hund? Wer?"
stieß nun auch Karl bebend hervor, dunkelroth im Gesicht.
„Wen hat sie sich jekooft? Mir ? Ihnen hat sie det Jeld
jejeben, um die Spielschuld des Herrn Lerttnant zu be¬
zahlen. — Ja ! Ihnen ! Kieken Sie mir nur so an!
Ihnen ! Und ick Hab' sie dafür noch jepriigelt, ick- "
Eine mächtige Erregung erfaßte ihn, die ihn hinderte
weiterzusprechen.

Holger war zurückgetaumelt. Konnte das sein? Konnte
er dem verworfenen Menschen da glauben, dessen Leben
nichts war als Lüge. Verstellung und Verbrechen? ^ Doch
in seinem Aufschrei lag der Ton der Wahrheit, gräßlicher
Wahrheit - - hirnverwirrendcr-

„So ? Mir also? La fehlt ja nur noch, daß Tu
leugnest, daß sie Deine Dirne war —"

„Det war sie ooch nich, so wahr een Iott im Himmel
lebt. In Ihnen war sie verliebt, det Mächen, und allens,
Wat sie jesagt hat , war vorjelogen, um Ihnen zu retten,
hat sie jefagt , damit Sie jlooben sollten, daß sie Ihnen
nich mehr mag , damit Sie die Andere heirathen, hat sie
jesagt, und damit Sie nich unjlücklich werden. Ja , ja!
Det hat sie jethan ! Wie stehn Sie nu da? Wat? Wer
is der Hund ?"

„Bube ! Du liigst !" schrie Holger fassungslos.
„Wer lügt ?" Wie eine Pantherkatze sprang der ge¬

schmeidige Bursche auf Holger los, um ihn mit den:
Schlagring niederzuschmettern. Doch Holger sprang zur
Seite , der Schlag sauste auf den Schreibtisch nieder, aus
welchem ein mächtiges Stück der Seitenleiste herausflog,
und ein wohlgezielter Hieb, der Karl den Schädel spaltete

' streckte den Angreifer zu Boden. (Fortsetzung folgt.)
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Knaben-Anzüge,

einzelne Stücke, dabei praktische
Schul-Anzüge, 1495

werden enorm billig verkauft.

8 . Hamburger,
Kinder-Confeotion,

Langgasae 11 . Fernspr . 2081.

UnInterzeichnetes Institut ertheilt geeignetenKeflectanten gegen massiges Honorar
Auskunft über Selbsterwerbung von : Auszeich¬
nungen, Prädicaten , Titeln, Würden, ausl.
Approbationen etc. auf Grund umfassendster
Kenntniss der einschlägigen Bestimmungen, Ver¬
hältnisse und mehr als 30-jähriger Erfahrung.

liisknnftei fiir Staats- n. gelehrte Sachen,
Berlin O. 34.

Patente , JSSL
reiche», erwirktu. verwerthet.
Bedingungen.

Coulanteite
261

Paielilbmm, 4'
Karl Kratzenberger,

Porzellanofenarbeiter,
«teonorenstratze8, 3 St . rechts,

-mpfieült sich den geehrten Herrschaften in n. außer-
halb Wiesbaden« im Reinigen aller Sorten Oefen
und Herde. Bestellungen erbitte per Postkarte,
welche in Anrechnung kommt.

Achtungsvoll Der Obige.

GO

21 Webergasse 21
Preis©

für

Nurs
mit der
Schutzmarke,, Hy9 >e  NS

sei 's Panier“
Silberne MedailleAusstellung

Fixvefb«M«rterr3uenMeidung,Beriin1898.

Reform - Corsetten.
Marke A: Feiner grauer Drell, Spitzen¬

garn ., Uhrfedern z . Heraus - . „„
nehmen . 4.

Marke B: Feinster grauer Satindrell,
Spitzengarn ., Fischbein zum , ....
Herausnehmen . . . . f ).

Marke C: Feinster wcisser Satindrell, _ ,
Fischbein z. Herausnehmen (,

Taschendivanu. zwei Sessel
_ _ (neu), gute Arbeit, billig zu ver¬

lausen Jaynftratze 5, Part . 17210

Ferner empfehle ich als besonders vortheilhaft:

Corsett „Lula“, grauer Drell mit Gürtel u. Spitzengarnir.,
26 Uhrledereinlagen , neue Form . . .

Frack - Corsett , letzte Facon-Neuheit, in solider Ausführung
Corsett für starke Damen, grauer Drell. lange Hüften mit

verstellbarem Gummigurt . . . . . .

2072
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Mädchen-Paletots

für das Frühjahr , in allen Grössen,
fast zur Hälfte des Preises.

8 . Hamburger,
Kinder-Confection, 1406

Iianggasse 11 . Fernspr. 2081.

Abschrislm tittb taidlliqungen
in Schreibmaschinen-Schrist

f. Handel, Gewerbe, Vereine, Familien, Private,
Gelehrte lies, fälligem, u. diskret nach vieljäbr.

Erf. W. Ooetz . Röderallee 12. Tel. 644. 712

Bedeutendes
Nchtueinkommm
können sich Herren besserer Stände als
Mitarbeiter ««*«*
alten , hochlmgesehenen

Fiilllilziilstttnt
erwerben. Anfragen unter1'. «». «18 an
llanscnatein & Vogler .1 , -
Frankfurt a. M. F85

«tlcjenWtsbaiif. LLL. ÜL:
suchen ErbschaslSregnlinmghalber zu verkaufen.
Wo? sagt der Tagbl.-Verlaa. Dl»

Md. iJUifdiaaniitui, nt«, Sopha
und 4 Sessel,

für 195 Mt. ju vk. « irchgasse 13, 55. 2221
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Ukbrkber
bes

M iesbsürncr
T ^gbistts pp

Inhaber:

nimmt

Tsgblstt-NelieÜlmgen
sowie

Änzeigrn- Aufträge
für da- Mirsbsürnrf Tsgblstt

%.  Kc?eurer zu Len üblichen Preisen jederzeit entgegen.

Mchlch-Lersteigerlmg.
Im Aufträge der Erben versteigere ich am

Samstag , den 22 . Februar er.,
Morgens 8'/- und Nachmittags 2'/- Uhr anfangend, in meinem Auctionslokale

47 Friedrichstraße 47
Jus zum Nachlasse der H Frau Privatiere Rlanltoni .urM. Wwe., gehörige Mobiliar, als:

6 vollit. Bette», Nnßbamn- und lackirte Kleiderschräuke, Wasch- iind andere Kommoden,
Nachttische, Con'ole, Damen-Schreibtisch, 2 Sovhas mit Dlüschbezua, runde, ovale, vier¬
eckige und Nipptische, Rohr- und andere Stühle, div. Spiegel, fast neue Singer-Näh-

>Maschine, Pcndule, Regulator, Bilder, Teppiche, Borlagen. Gardine», Polster- u. andere
Sessel, Weißzeug, Kleider. Gla«, Porzellan, Nippsachen, vollst. Küchen- Einrichtung,
Küchen- und Kochgeschirre. Keller-Utensilien, Waschbütten, Stehlampen und sonst noch

„ .. . viele andere Haus-Einrichtimgs-Gcgenstände aller Art
öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi . Helfrich,
Auctionator und Taxator.

OäcrilLsn hV erein.
Heute Abend:

Probe für Sopran und Alt. F352

Neue Existenz
für Kanfleutc, die in Folge schleckten Geschäfts¬
ganges ihren Beruf wechseln. Fachkenntniß nicht
erforderlich, aber intensiver Fleiß und practisches
Wesen zur Erringung wirklicher Lcbensstellnna.
Gest, ausführliche Offerten sub J . W . sss»
erbeten an (Ba.7815) F137

Rudolf Ho «ho . Berlin SW.

Ree «. Billig.
Bette ». Möbel.

Lager gut gearbeiteter Betten und Polster-
möbcl, eigene Anfertigung, 1- und 2-thür. polirtc
». lack. Kleiderschränke, Spiegelschränke, Vcrticows,
Waschkommode, Nachttische, Gallerieschränkc,
Kommode, Tiscke, Pfeiler- und Sopbaspiegel.
Stühle, Etaoären und Bauerntische, sämintliche
Kastemnöbcl sind von Landschreiucrn aus gut ge¬
trocknetem Holze angefertigt. Bitte überzeugen Sie
sich von meinen Preisen und Qnalitäten. 2176

Bürgerliches Möbel-Magazin
Will, , ilcamann.

Ecke der Bleich- undHelenenstraße 1.
(Eigene Werkstättc).

Möbel und Betten,
Roßhaar- n. Seegrasmatratzen. Deckbetten». Kiffen,
Tischen. Stühle, lack. n. pol Bettstellen, Wasch- n.
Kleidcrschr.,Verticows,Kommoden,Spiegel, sämnitl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapczirerarbciken
gut besorgt. 16514
Anton f.eiclier Wirr ., Adelheidstr. 46.

Hocheleg., sauber gearbeitete Kuchen-
Einrichtung, Anstrich nach Wunsch, biü.
zu verkaufen Herderstraße 33, P . 1187f

r-mzHsa
rop . 1 * 1». Krämer , Weberg . 3. H.

8elege«heitskMs.
Acht Brillantringe , sowie eine

Parthie alter Silbersachen werden
bedeutend unter Preis abgegeben
Lanqgasse 3 , 1.

Antike Kommode,
1_fdböitc Kameltaschen-Garuitur, Sopba und zwei
Sessel, 1 eingelegtes Tischchen, 1 Ottomane, ein
Nußb.-Büffet, 2 schöne Betten, 1 Geldschrank, zwei
Oelgemälde, 1 Küchenschrank billig zu verkaufen

Albrechtstratze 22,
_Hinterhaus Part.

Gebrauchte Möbel.
Bücherschrank, Secretäre, Mantcloseii mit

Rohr. Bettstelle mit Svrnngr. u. M., Deckbett,
Kiffe::, Tische, Stühle, Teppiche, Backensesscl mir
Closeteinr., Rohrsessel billig zu verkaufen 2259

Hclenenstraste1, Part,  r.
Jtont Auüer. 8eleiien|tni|c5.

Heute Donnerstag:
Metzelsuppe.

Otto » aimiiergei 1.
Hag -. Immun UarloUeln ä Centner

2 Mark . Schwalbacliergtras «e 23. R . raunt.

Ellenbogengasse 6
werde»Rohr - »«. Slrohstühlc geflochten, reparirt
und volirt. 13160

Salon-u. Sptisez.-Kronen,
Zuglampcn, Wandarme, Lyras u. s. w.
sehr billig zu verkaufen.

Marl llrandstntter.
Marktstr. 23, l , gegenüb. d. H. Einhorn.

10 8 ? . Gasmotor , fast neu,
_ _ wegen Betriebs-Vergrößerung

billig zn verkaufen. Offerten unter W. JH. So»
an den Tagbl.-Verlag erbeten.
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Msgabestelle« des Wiesbadener Tagblatts

«

Aarstraßr:
Menzel, Emscrstr. 48;

Adelhritzstraße:
Birck, Ecke Oranienstr.;
Jung Wwe., Ecke AdolphSallee;
Nicolay, Ecke Karlstr.;
Erb, Ecke Schicrstcinerstr.

Adlerftraße:
Groll, Ecke Schwalbacherstr. ;
Schiebclrr, Ecke Schachtstr.

Adolphsaller:
Jung Wwe., Ecke Adelheidstr.;
Brodt, Albrechtstr. 16;
Groll, Ecke Goethestr.

Albrrthtstraßrr
Brodt, Albrechtstr. 16;
Liuuenkohl, Ecke Moritzstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42.

Kahnhofstraßr:
Engelmanu, Bahnhofstr. 4.

Kertramstraße:tri»;,Ecke Eleonorenstr.;encbald, Ecke Bismarck-Ring.
Kismarck-Uing:

Sencbald, Ecke Bcrtramstr.;
Hopfner, Ecke Bleichstr.;
Helbig, Ecke Blücherstr.;
Becker, Eckc.Hermaimstr.;
Loos, Ecke Iorkstr.

Meichstraße:
Schcrgcr, Ecke Hellimindstr;
Weimer, Ecke Walramstr.:
Höpfncr, Ecke Bismarck-Ring.

Klücherstraße:
Helbig, Ecke BiSmarck-Ning;
Henrich, Blücherstr. 24.

Knlowstraße:
Klingclhöfcr, Seerobcnstr. 16.

Damdachthal:
Hcndrich, Ecke Kapellenstr.

Dotzheimrrstraße:
Bcrghänfcr, Ecke Ziinmermannstr.;
Weber. Kaiser Friedrich-Ring 2.

Drndrnstraße:
Weber Nachf., Ecke Seerobenstr.

Elronorenstratze:
Prinz, Ecke Bcrtramstr.

Emserstraßr;
Menzel, Emserstr. 48.

Fautbrunnrnstraße:
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Feldstratze:
Hcrrmaun, Feldstr. 2;
Forst, Feldstr. 19.

Frankenstraßo:
Rudolph, Ecke Walramstr.;
Schnurr, Frankcnstr. 17.

Friedrichstraße:
Philippi, Ecke Neugasse;
Vcyficgel, Ecke Schwalbacherstr.

Gorthestraße:
Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke AdolphSallee;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier, Ecke Oranienstr.

Gustav-Adolfstraße:
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingstratze:
Horn, Ecke Gnstav-Adolfstr.

Kelrnenstraße:
Ochlschlägcr, Ecke Wellritzstr.

HrNmundstraße:
Haybach, Ecke Wellritzstr.;
Bürge»» Rachf., Hellmniidstr.35;
Schcrger, Ecke Bleichstr.

Kerderstraße:
Lotz, Ecke Körnerstr.
Strödtcr, Riehlstr. 21.

Kermannstraßc:
Becker, Ecke Bismarck-Ring.

Krrrnaartenstraße:
Gcruaud, Herrngartenstr. 7.

Kirschgrabrn:
Pctry, Stcingaffc 6.

- sind die folgenden : <
Iahnstraße:

Schmidt, Ecke Wörihstr.
Kaiser Friedrich-Ding:

Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Mosbach, Ecke Jahnstr.

Kapellenstraße:
Hcndrich, Ecke Dambachthal.

Karlstraße:
Nicola», Ecke Adelheidstr.;
Neef, Ecke Rheinstr.

Kellrrftraße:
Lcndlc, Ecke Stiitstr.;
Forst, Feldstr. 19.

Körnerstraße:
Lotz, Ecke Herderstr.

Kirchgassr:
Wirth Nachfolger(Fr. Laupns),

Ecke Rheinstr.;
Staffen, Kirchgasse 60.

Lahnstraße;
Menzel, Emserstr. 48.

Luremburgstraße:
Kolb, Albrechtstr. 42.

Mauergasse:
Lutz, Maucrgasse 9.

Manritiusstraße:
Minor, Ecke Schwalbacherstr.

Michrlsderg:
Kncfcli, Ecke Gemeindcbadgäßchen.

Woritzstraße:
Liniienkohl, Ecke Albrechtstr.;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr;
ManS, Moritzstr. 64.

Derostraße;
Spellckcn, Nerostr. 12;
Kimmel, Ecke Rödcrftr.

Dcngaste:
Philippi, Ecke Fricdrichstr.;
Lutz, Maucrgasse 9.

Uicoiasstraße:
Gcruaud, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Aöthcstr. 7.

Granirnstraßr:
Birck, Ecke Adelheidstr.;
Sanier, Ecke Goethestr.

Philipps !,ergstraßr:
Horn, Ecke Harting- und Gnstav-Adolfstr.

Platterstraße:
Weil Nachf., Platterstr. 42.

Uoonstraße:
Birck, Ecke Wcstendstr.

Uheinstraße:
Wirth Nachf. (Fr. Lanpns), Ecke
Neef, Ecke Karlstr. lKirchg.;
Dienstbach, Ecke Wörthstr.

Rirhlstraße:
Strödtcr, Riehlstr. 21.

Döderftraße;
Cron, Ecke Römerberg;
Kiffet, Röderstr. 27;
Kimniel, Ecke Itcrostr.

Römrrtzerg:
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr.

Zaalgaste:
Fuchs, Ecke Webergaffe.

Schachlstraße:
Schiebeler, Ecke Adlerstr.

Zcharnhorststraße:
Ackermann, Ecke Wcstendstr.

Schiersteinrrstraße:
Erb, Adelheidstr. 76.

Kchwaldacherstraße:
Groll, Ecke Adlerstr.;
Minor, Ecke MauritiuSstr.;
Engel, Ecke Fanlbrunncnstr.;
Bcysicgcl, Ecke Fricdrichstr.

Sedanplatz:
Heust, Wcstendstr. 1.

Srdanstraße:
Fischer, Walramstr. 31.

Seerobenstraßc:
Klingelhöser, Seerobenstr. 16;
Weber Nachf., Ecke Drndenstr.

Steingaste:
Pctry, Steingaffe6; \
Ernst, Steingaffe 17. s

Stiftstraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Tamm»straße;
Schmidt, Taunusstr. 47.

Waikmühlstraße;
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraße:
Fischer, gegenüber Sedanstr
Rndolph, Ecke Frankcnstr.:
Weimer, Ecke Bleichstr.

Mrbergaste:
Fuchs, Ecke Saalgaffe.

Mellritzstraße:
Haybach, Wellritzstr 22;
Oehlschläger, Ecke Helenenstr.

Westen dstrache:
Heust, Wcstendstr. 1;
Birck, Ecke Roonstr.;
Ackennann, Ecke Scharnhorststr.

Mörthstraßr:
Dienstbach, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

N- rtzstraße:
Loos, Ecke Bismarck-Ring.

Zimmrrmannstraße:
Berghäufer, Ecke Dotzhcimerstr

Ferner in
Kistzrich:

Heinr. Scheurrr, RathhauSstr. 11.
Kierstadt:

Carl Häuser, Ratbhausstr. 2;
Will). Weyer, Feldstr. 3.

Dotzheim:
Friedrich Ott, Wiesbadcnerstr. 1.

Grbenhrim:
Stahl, Ortsdiener, Kloppcnhstr.

Ramdach:
Carl Schwalbach, Burgstr. 144.

Konnrnberg:
Philippine Wicscnborn,ThaIstr.2

2mal täglich in einer Morgen- u. Abend-Ausgabe. Bczugsprcis 50 Pfg. monatl. 8 Frcibcilagen.
*VWv 4Z/lwvl ! PvUvi UiyUlUU Sämmtl. Ausgabestellen nehmen Bczugs-Bestellnngi'n auf das Wiesbadener Tagblatt jederzeit entgegen.
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Verkäufe

Alt cillgeführte Pension
<iit nachweisbarer Rentablität zu verkaufen. An¬
zahlung mindestens 20 Mille. Anfragen erbeten
mib n . 44 an den Tagbl.-Verlag._

Seltene
Gelegenheit
Rcnommirtes Handschub' und Herrenartikel-

Specialgeichäst an vornehmem Badeort nächst
Frankfurts zu verkaufe « . Würde sich besonders
für Dame eignen. Sichere Existenz. Eriord . ca.
8000 Mk. Gefl. Off „. F . « . F . 3485 an
Rudolf Wo «se . ifrankfurt a. M. F137

Ein junger gelber Dachshund , ächte
Raffe, zu verkaufen Rbeinstraße 88, 1.

Harzer Kanarieuhähuc zu
verkaufen Bertramstrasie 8, 2.

Empfehle meine seit Jahren vicldelicbten
Harter Kanarienbähne und Weibchen. , 1677

b » I> Häsnergasse 8,2.
H. R., g Zuchtb., z. vk. Friedrichstr. 45, Tbese.
Kanarienvögel zu 5 und 6 Mk. per Stück

haben Rbeinbabnstraße5, 8 St. _
1000 Meter

Kleiderstoff-Reste bis zu 6 Mtr. Länge, in den
allerbesten Qualitäten. Schwarze und farbige
Stoff- durchschnittlich p . Mtr . 70 Pf . 1987

•iiifi ' i-iilieiin & Marx , am
Gut erh. Herren - Gesettschafts - Anzug

(Frackjacket) billig zu verkaufen. Einzus. v. 12 bis
2 Ubr Mittags und Abends von 8 Uhr an. Näh.
im Tagbl.-Verlaa. 16533*

Ein ff. Piano b. zu vk. Gr. Buraftr . 17. 16518
Gut erhaltener Treppenläufer,

_ 7 Meter lang , zu verkaufen.
Offerten unter F . l ". » 14 n. d. Tagbl.-Verlaa.

Möbel und Betten sehr bill. zu verk., als:
Kleidcrschr. 20—42 Mk., Küchenfchr. 30—36 Mk.,
Betten 45—120 Mk., Tische7—25 Mk.. Berticows
32- 65 Mk.. Waschkom. u. Schränke 18- 28 Mk.,
Sophas u. Ottomanen 25—80 Mk.. Stühle f. bill.
Eig. Tapezierwerkst. Gebr. König. Aorkstr. 8, Htb.

Ein breites 2-schl. Bett für 28 Mk., 1 Backen-
seffel 10 Mk.. 1 fast neue Roßhaarmatratze 32 Mk.,
kl. Canape 20 Mk., Nachttisch6.50 Mk., Anrichte m.
Schüsselbank 8,50 Mk., Küchenti'ch 5 Mk., Küchenit.
2.20 Mk., Antoinettentisch 13 Mk., 1 Kinderbett m.
Matr . u. Keil 10 Mk. zu verk. Römerbera 16, B

Wenig gebrauchtes größeres Kindcrbettchen
lammt eiserner Bettstelle zu verkaufen für 28 Mk.
Platterstraße 56. 2. Etage links.

Müdchenbettm. Lprnngmtr ., 1 Seffel, Wasch-
bütten n. syederzeug  bill . zu vk. Oraiiienstr. 24, 2

N. 2-sitz. Taschens. zu vk.  Jabnstr . 10, P . 2185
W Wegen Umzug verkaufe billigst:

2 EanaveS, 1 zweitheiliger Divan, 1 Ottomane
Wellritzstraße 11. Part . 2059

S „ M.-Kl.. Sch.-S . Oranienstr. 8, 2 r . 212«'
Secretär.  s . g., z. vk. Lanaa. 23, ©7, Schreiner.
Amerik . Schreibpult , fast neu, zu verk

9—12 Ubr z» besehen Adelbeidstr. 11, Hof r. 1897

Kassenschrank
mit Tresor , ganz aus Eisen » ist billig zu ver¬
kaufen Albrechtstraste 22 , Hinterb. P . 2011

Weg. Mangel a. Raum mass. Kleiderschr. 18,
Küchenschrank 12.  Bettstelle 4 abzug. Goldgasse 15.

Ein Kleiderschrank, 1 Nähmaschine, 1 Bügcl-
ofen zu verkanscn Müblaasse 13,  3.

Umz. h. f. b. z. v. p. n. !. Kleid.-, Wcißz.-,
Büch.-, Küchenfchr., Spiegel, Et .-Büffet, Garnitur,
4 Sess.. Sovba .Vert'cow x.  Sedanstr . 9,1 r. 1600

Neues Büffet und Sopha
zu verkanten Hainerwea 8.

Einige gebr. Koffer, darunter ein Amerikaner.
billig  zu verk. Grabenstraße 9, Kofferladen. 1606

Gr . Ladenschrank,
8,55X 2 85, zn verkaufen Tannnsstraße 18. 567

Zwei schöne Borerker billig zu verkaufen
Bismarck-Rina 10. Laden.

Zwei Stauberker , 2,85 m h ., 1,70 br., bill.
zu verkaufen Nerostraße 2b. 2055

Eine neue Federrolle zu v. Steinaasse 25. 1106
Eine neue Fcderrolle , b. 30 Ctr. Tragkraft.

zu verkaufen Lebrstraße 12. 16764
Ein noch gut erhaltener

, Schreinerwagcn mit Federn
zu kaufen aesncht. Näh. Bleiwftraße 4, 1 r.

Ein leichtes Röllchen , fast neu, für 60 Alk
zu verkaufen Römerberg 16. Part.

8. Kinderw. b. z. vk. N. Sedanvl . 6, .H. 1 l.
Ein Sitzwagen s. b. ;■vk. .Hellmundstr. 25, H.
r-r-  Ein eleg . weiß. engl. Sportwagen

(fast neu) f. desgl. Kinderwagen zu vertsch
Näheres im  Tagbl .-Verlag " -Ee

Einige gebrauchte Fahrräder billig zu ver¬
kaufen; daselbst ist ein eiserne« Schränkchen preis-
werth zu verkaufen. Sedanplatz 4, Mtb. P . 2226

Verkaufe ei»

Schwere eiserne Fensterläden mit Quer-
stangen für 2 Fenster zu verkaufen Theater-Colon-
nade No. 35.  Höhe 2,6 Meter. 2038

Erkerfcheibe, 1.05x2 .38, mit
Rahmen , Stauberker und

Rollladen zu verkaufen Karlstraße 14. 1244
Mehrere kleine Fäsier bill. z. vk. Langgasse 5.

Haufklcsuche
Elise Barmann, mcHe0r«a*e

kaust Herren- u. D .-Kleider, Schuhe, Gold, Silber,
Möbel u. s. w., bezahlt gute Preise. Auf Be¬
stellung komme ins Haus. _

»Adler", s. 150 Mk. N. Kaiser-Friedr .-Rina 88, 3.

Kleiner Gasmotor,
stehend, und eine Nniversal -Holzbcarbcitungs-
Maschine zu verkaufen und im Betrieb zu sehen
Wörthstrastc 1» , 2._ *

Borzüglicher Hotel - u . Rcstaurations-
herd, gebraucht, billig zu verkaufen.
_ Hotel Rheinstein , Tauunsstraße 43.

Elegante Messing - Zuglampc (Gasglüh-
licht), sowie GaSarm und Gasherd billigst zu ver-
kaufen. Näh, im Tagbl.-Verlag._ Ei

Wegen Umbau tut gut erh.
Vorder - u . Hinterthor billig

zu verkauseu. Näh. Adrlheidstraße 31. 2070

Frau GaiLÄSk- Golda.10,
kauft: Getragene Herren - u . Damen -Kleider,
Unisormen , Echühwerk, Möbel , Betten,
Pfa ndscheine, Gold , Silber rc. u. zah lt gut.
Mk ' Auf Bestell, komme in's Hans. MU 1214

Wevergaffe
_ , 58,

zahlt den höchsten Preis für getr. Damen-Costümc
und Herren-Kleider, Möbel, Betten, g. Nachlässe.

Frau Klein,

_Höchste Preise . ,
für getr. Herren - u . Damen -Kleider , Schuh¬
werk, Möbeln.s.w. zahlt Julius Rosenfeld,
Langaasse 23. 1. Bestell, bitte ver 2-Pf .-Karte.

Möbel aller Art,
einzelne Stücke, ganze Wohnungs -Eiuricht . ,
Nachläffe, Waareulager rc. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzahlung . 1216

A. 18 einem er.
Sllbrechtstraße 46.

GartenfigurT-?ra?-tta"inL°b"eni-
größe zu kaufe» gesucht. Angeboten. <»- H . 24»
an den Taabl .-Berlag.

Ein g. erh. Kinderwagen zu kaufen
gesucht. Näh . im Tagbl . -Berlag. _Eb

Eleg. Sitz - u . Liege -Kinderwagen zu k.
ge!. Off. u. O . 11. » 44 i. Tagbl.-Verl. iiiederzul.

Flaschen kauft Rumpf. Eleoiiorciistr. 6. H. 1.

Junger Fox -Terrier
zu kaufen gesucht. (Kleine, aber ächte Rasse.)

ott » Linde , Biebrich,
Wilbelmstratze 16.

ImmoKlUell
Immobilien z« neekanfe«.

Ein kleines Haus mit gut eingeführtcr
Fremdcnpension und. vollständigem Inventar
zu verkaufen. Zur Uebernahm? 12—15,000 Mk.
erforderlich. Offerten üntir 11 6 postlagernd
Berliner Hof erbeten. 1661

Nenerbautcs Geschäftshaus , in
allerbest, u . verkehrsreichst. Geschäfts¬
lage , mit größtem Comfort aus-
gcstattct, zu verkaufen oder zu ver-
miethen . Näher. Architect» eit,el,er.
Saalgasse 1. 829

Hochrcntables 4 mal 3- u . 2-Zimmerhaus,
besonders für Wäscherei und Gardinenspanilerei,
sowie für jeden anderen Groß - Betrieb gut
geeignet, zu verkaufe». Off. unter V . X.  384
an den Tagbl.-Verlag. 2199

Landhaus Bictoriaftr. 45,
9 Zimmer, zum Alleinbcwohnen, mit Central¬
heizung und elektr. Licht, zu verkaufen oder zu
vermiethen. Näheres Lcssingstraße 10. 887

Ein neu erbautes
Haus,

mit allem Comfort der Neuzeit ausaestattet
und sehr geeignet für Svezerei- od. Mctzgcr-
«eschüit, 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnnngen,
ist sofort zn verkaufen. Nachweisliche
Rente 6 °/o, südliche Stadt . Offerten unter
V. llll. * ii an den Tagbl.-Berlag. 2002

Haus im Westendviertcl, mit 2x4 -Zimmer-
Wohniingcii, Tdorfabrt und kl. Werkstätte, ohne
Hinterhaus, welches 1100 Mk.Ueberschußrentirt,
mit 6—8000 Mk. Anzahl,zuverkausen. Auch wird
ein Restkansichillina als Anzahlung angenommen.
Off. niiter V. O . » » « an den Taghl.-Verlag.

Billa Dambachthal 43 , mit 12—15 Zimmer
seiner Ausstattung, nahe dem Walde, 102Rnthcn
Karten, für eine oder zwei Familien eiliger., sii
verk. oder zu verm. Näh. daselbst Part . ' 16786

Haus in schöner Lage, mit Hinterhaus, Stallung,
großem Hof, 1800 Mk. rein. Uebcrschnß rcntircnd,
bei geringer Anzahlung zn verk. Offerten unter
BE. W . 448 an den Tagbl .-Verlag.

mit 2-Zimmer-Wobnungcn.Tbor-
t^ PUIIv fahrt und kl. Werkstätte oder

Stallung ,welche« 700 Mk. Ucberschuß frei rentirt.
mit 4—5000 Mk. Anzahlung unter aünstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Näh. nnt.1V . O . » 07
an den Tagbl.-Verlag.

„Billa Hilda"
Bierstadter Höhe 2
mit schönem Garten, herrlicher Aussicht, mit
7Zi '.nmeri!, 1 Erkerzimmer, Kammer, Balkon
und Veranda, schön und nabe gelegen,
8 Minuten von der elektr. Bobn, 6 Min.
vom Kurvark. unter günstigen Bcdinanngen
für 30,000 Mk. fest zu verkaufe». Näheres
ysax  Hnrimami . Bauunternehmer,
Dambachthal 43. 16950

Haus Wilhelmstraße , circa 70 Zimmer, zum
Hotel sehr geeignet, zu verkaufen durch
IV . May , Karlstraße7. 2195

Eine der elegantesten Billenbefitzungen
ist sofort zu verkaufen. Näb. 828

Banbüreau Saalgaffe 1. ?

Billa - Pension
Verhältnisse halber preiswertb zu verkaufen.

Erforderliche Anzahlung 20,000 Mk. Offerten
unter IV . P . » 3 » au den Tagbl.-Verlag.

Etagenhaus ’SS « E
zu verk. Gute Lage. Näh. Dotzhcimerstr. 20. P.

Im füdl. Stadtlheil ist, ein ganz der Neuzeit
entsprechend eingerichtetes Haus mit Doppelwohn,
unter günstigen Bedinanngen zu verkaufen.
Jäbrl . ' Ucberschuß 1500 Mk. nach Abzug aller
Unkosten. Offerten unter » . 1*. * 1° besorgt
der Tagbl.-Verlaa. . , ^

Oiiff a  Bcethovenstraße fl sowrt zu
VlUtt verk., 9 Zimmer, reicht. Zubehör

Centralheiz., elektr. Licht. .. ^. ^ ^6
Zn det*Et)NieN Höhenlage, zu»'

Alleiiibewohnen, mit Stall »nd gr. Obstgarten.
Gleich beziehbar . Zlischriften erbeten unter
1». 4 . 1 » ! an den Tagbl.-Verlag.

An der Ringstraße belegcnes neues Hans mit
5-Zinlmer-Wobnungen, gan» der Neuzeit cntspr.
einger., mit «.Hinterhaus, Thorfabrt , gr. Keller
und Lagerräumen. welches nach Abzug aller Un¬
kosten 1700 Mk. Uebcrschnß frei rentirt .ist unter
günstigen Bedingungen abzuyebe». Offerten unter
V. O . »05 an den Tagbl.-Verlag.

♦ ▼
* Die Dekan « iesse ’gche Villa in ♦

| JSa «l Schwaibaei * ♦
4 ist zu verkaufen. Sehr geeignet für 6/9 ♦
t  Sommer Besldenz . ♦
X J.Meier,Agentur,Tannuästr.38. *
♦ ♦♦♦ « * «♦♦♦♦ <►♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
Haus mit gr. Hintergarten, als Bauplatz für

größeres Gebäude geeignet, bei kleiner Anzahl,
öder Restkanfichillinq zu verk. Offerten unter
A.  I 771  an den Tagbl.-Verlag.

Zn verkaufen». erlheile jede Ansk. gratis brieflich:
Bauplätze, sertiqe Straße , per Ruthe 850 Mk.,
Gasthaus mit Ackerland. Wiesen, Weinberg, in

Wicker, wegen hohen Altes billig,
Landhaus mit 4 M. Garte» in Erbach.
Pensto»s-Villa Schlangenbad, rentabel,
bochfein. Haus mit 12 Morgen Garten,
Landhaus in Niederwalluf, schöner Garten,

„ „ Eltville, sehr billig,
„ zw. Walluf u. Eltville, 4 M. Garten

Haus mit Garten in Hattenheim,
Burgruine mit Güter a. d. Lahn,
Gasthaus mit Saal in Biebrich,
Hotel in Bingen, billig imb gut,
Gärtnerei wegen Sterbfall in Laubenheim,
Landhaus mit Weinhandlung in Eltville, auch

Tausch, sehr günstig.
Schwalbuckerbofm. 31 M. Länder, in Wambach,
Gasthaus, großer Flecken, Rheingau, sehr gut,
Oestrich, neues Haus, Garten. Laden, billig,
Hotel, vrima, prima Stadt , Rbei»,
Haus mit gutem Geschäft in Schierstein, billig,
Hof Häusel b. Eppstein, 50 Morg., Güter , flotte
Wirthsch.. s. gllitst., Hans m. febr gut. alt . ge¬
mischten Waarcngeich., Städtchen Taunns , billig,
Villas, Hotel, Gastwirthich.. hier, am Rhein ec.,
Stets Verwendung sür Gelder auf Hypotheken.

A. h. Fink , Riedlstraße 21. 2245

Parkstratze.
Prachtvolle Billen -Bauplätze zu

verkaufen. Näh. Saalgasse 1, 2. 2058

Bauplätze
im südlichen Stadtfheil, arrondirt in verschiedener

Grösse, meist ohne Hinterbau, zu verkaufen.
Näh. Schiersteinerstrasse3. 1270

Immobilien zn kaufen gefttchl.
Kaufe neues Rentenhans

mit hoher Anzablnug. Offerten sub C . C . 4*
an  den Taabl.-Verlag erbeten.

Wiesbaden.
Suche ein Object für eine Fremdenpension, auch

dazu eingerichtet, nicht so groß aber fein, zu
kaufen oder zu miethen. Offerten an Herrn
Sensal Perd . Jos . Calin . Mainz,
Schottin. 7. (No. 33714) E33

Rentables Geschäftshaus mit Werkstatt und
Hofranm zu kaufet! geincht. Offerten mit
nähere» Angaben unter 16. 11. 814 an Yen
Tagbl.-Verlag. 2037

Haus m. Colonial -, Delicateß - re. Geschäft
von ausw. Käufer vier, Mainz, Bingen, Kreuz¬
nach gef. 15,066 Mk. verfügbar. 1957

Inland , LniieNplatz 1.

Geldvorluchr
Canitalirn zn nrvleiken.

HhPotheke,l°,«.a-.i"«Ä.'"»'i»
Beyer Suliberger , Sensal,

Bahnhofstraßc 16. Telephon No . 524.

Für gute Hypotheken, Ütestkausgelder, For¬
derungen habe stets Käufer . Sensal
Heyer Inlzlierger . Bahnhosstratzc 16.
Telephon 524 . Sprcchz. v. 3—5 Nm . 900

Hypothckeiigclder•& ?’""in
jeder Höhe bi« 60":« Tare, sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, z. verg.
Näheres b. » . liarr . Friedrichstr. 19 34

Bon einem Capitalisten
find größere Beträge auf erste Hhpothelk

auf gute Objecte in der Ttadt an
solvente Darleheusuehmer auszuleihe « .
Gesuche u . 4 . « . 3 « S an den Tagbl ..
Verlag erbeten. Offerten von Vermittlern
bleiben unberücksichtigt.

1. Hhpothrk , 60 o/n Tape. iot. ,-den Betrag aus-
zuleihen. Off.» . • . l * > a. d. -ragbl.-Verl.

100—120,000 Mk. Privatcapttal auf gute
1. Hypoth . zu mäß . Zinsf . anszul . , auch
getheilt . Off. u . i . Ä . » « » au den
TagbU -Verlag . 2128

Auf 2. HYP. auszuleihen
60,000 Mk., ganz oder getheilt . Offerten
unter n . H . 166 an den Tagbl.-Verlag.

50 - 80,000 Mk. auf gute 1. Hhpoth. zu
4'/a°/» auszul . Off. u . x.  M . 363 a. d.
Taabl .-Berlag . 21 88

16—17,00« Mark
auf erste od. vrima zweite Hypothek per Anf.März

auszul. Off. ». a. d. Tagbl.-Verl.
50 —70,000 Mk. auf gute 2 . Hhpoth. zu

mäß . Zinsf . auszul . . auch «etherlt tu
kleineren Posten . Off. u . » • » ®*
an den Tagbl .-Verlaa . 2157

50—60,00« Mk. ALS.
25—30,00« Mk. ÄLL
» « ini -rei. Reif » « »-, Immobilien -! und
Hhpothcken -Agentur . Seerobenstraße27.

50 - 80 -, auch bis 100 .000  Mk. aus gute

1. 8 » Ä S&

30.000 Mk.
auf gute 2. Hypothek sofort oder 1. April auSM-

leihen. Näheres im Tagbl.-Verlag. Dv
30 —50,000 M . auf gute 1. Hhpoth. zu

4 >/a°/o auszul . , auch getheilt . Off. u.
F.. l « l a . d. Tagbl .-Verl . 1963

20 - 24,000 Mk. auf 1. Hnpolhek sofort
oder später auszuleihe « . Offcrtett erbttte
unter F . *i.  1 * 1 a. d. Tagbl .-Berlag.

15—20,000 Mk. aus gute 2. Hhpoth. zu
4'/- °/° auszul . Off. u . K . i « ® «. d.
Tagbl .-Verl . ^ 62220.000 Mk.

sind per 1. Juli 1902 ganz oder getheilt auf
1. Hypothek vom Selbstdarleiher au«,ut«ihen.
Anfragen sind zu richten unter V. !*• * * «
an den Tagbl.-Verlag.

15—30,000 M . aus gute 2. Hypoth. zu bi« .
Zinsf . auszul . , auch gethettt. Off. u.
1, . K . » » a . d. Tagb .-Ber». 1961

25 - 30,000 Mk. zum 1. April auszuleihe « .
Näh . unter Chiffre « - * * * an de«
Tagbl .-Verlag ._ 2256

Gapttalie « nt  leihen gesncht.
Cu. 120,000 Mk.

aus prima 1. Hypothek , hochfein«« hlesiges
Haus , wünsche ich per Mai oder Jum ä«ltehen
zu haben. Offerten erbeten unter V . A.  18
an den Tagbl.-Verlag.

70 —75,000 Mark erste Hypotheka 4 °/o auf
vrima Geschäftshaus hier sür gle>ch oder
später zu leihen gesucht. Von wem? lagt der
Taabl .-Berlag. . r 1682Az

45 - 50,000 Mk. auf 1. Hypothek gesucht. Off.
u. W . A.  31 an den Tagbl.-Verlag. 1856

100 .000 Mk. innerhalb 60«/° Belastung auf
neue? Geschäftshaus bester Lage zu brlligem
Zinsfuß gesucht. Offerten unter » . Jf . 81«
an den Tagbl.-Verlaa. - - 2138

30 .000  Mk . auf 1. Hypothek gesucht. Offerten
u. « . A.  33 an den Tagbl.-Verlag. 18vo

25.000 Mark
ans 2 . Hypothek innerhalb Brandtape gesucht.

Offerten sub A. C. 45 an den Tagbl.-Verlag.
Gesucht auf Etagenhaus i» Prima Lage

eine 1. Hypothek von 90,000 Mk . von punktl.
Zinszahler v-r 1. April. Offerten erbitte unter
V . « . 153 an den Tagbl.-Berlag.

70—80,000 Mk. geg. prima 1. Hhpoth- auf
ein hochfeines schuldenfreies Herrschafts-
Haus in vornehmster Lage Wiesb . von
vermög . Eigenthümer ges. Gef. Off. u.
•t.\. w . 364 fl. d. Tagbl .-Verl . 2189

Gesucht auf 2. Hyp„
prima Object, 25—30,000 Mk. zu leihen.

Off. ii. u , A . 16 an den Tagbl.-Verlag.
6000 Mk. zur erste» Stelle auf's Land geiudit.

Off. n. K . nr. 81 » n. b. Tagbl.-Verlag. 2193
ftaaa rnrk als Hypothek, innerhalb d.
t- Wv Brandtaxe, zu leihen, ges.

Off. unter F . O . 3 » i an den Tagbl.-Verlag.

20.000 Mk.
als zweite Hypothek von pünktlicheiil Zinszahler

gesncht. Off. n. F . » I » a. d. Tagbl.-Verl.
50 .000 Mk., halbe Taxe, zum 1. Juli

» 4° o auf in guter Lage gelegenes Wohn¬
haus vom Selbstdarleiher gesucht. Off.
erb. u. CH. € . R . » » » Tagbl .-Verl. 2254

19.000 Mk. 1. Hypotheko. 7000 Mk. 2. Hypoth.
n. d. Landesbank gesucht. Off. ii. H . R . » » 8
a» den Tagb'.-Vcriag. 2265

45 —50,000 Mk. « ach 60 °/° auf vorzügl.
Geschäftshaus p. 1. April gesucht. Zins¬
fuß 411—5 ° o. Nur directe Offerten erw.
u . Chiffre >». I». » » 4 Tagbl .-Bcrl . 2255

10—12,000 Mk. auf 2. Hypothek nach der
Lgiidesbank gesucht. Off. unter J . R . » » »
an den Tagbl.-Verlag. 2264

2tuf allererstes Object innerhalb Brand¬
taxe und -Vs Taxe 60—70,000 Mk. auf
2. Hypothek gesucht. Offerten unter
« . I». » » » an den Tagbl .-Berlag.
Mk. 30G- 36MM

an 1. Stelle auf Anwesen in aufblttbeilder Tauilils-
stadl aesncht. (Taxe D!k. 609,000.) Offerten
unter F . BB. 335 an de» Tagbl.-Verlaa.

7600 Mt . auf gute1. Hypothek gesncht. Off. u.
B4. I«. 340 an den Tagbl.-Verlag. 2263

33 35,000 Mark , 2. Hypothek, auf Haus, süd¬
licher Stadtlheil , gesucht. Kcfgmmtbelastung
’!* der Taxe, sickere Eapitalanlagc. Offerten
unter X.  II 343 au den Tagbl.-Verlag.



Verschiedenes
Bille«

Bauplätze-Besitzer
tofiBfw mit solidem Architekten oder Bauunter-
«rh« er Mmemschaftlich eine Anzahl kleinerer Villen

sengneter Lage zu bauen. Offerten sub
an den Tagbl.-Verlag._ 2190

, Verwattnng , Haus meisterst , re.
wurde pens. Beamter, langsähr. Militär , vcrheir.,
gegen billige Wohnung übernehmen. Off. unter

810  an den Tagbl.-Verlag.
Könrglichcs Theater . Zwei
'/«-Darquet -Plätze links, erste

^ ™1 Hnb 2' ^nb  wahrend Abwesenheit su
vergeben Nerothal 13, 1, Vormittags._
- v» g- Aanag. gei. N. i. Taabl .-Verl. 2077 v!

" a .jj»

Gesucht
rÄ lä « ÖC* « v-4 bis 7 tägl. Adreff. unter

l» . S413 an den Tagbl.-Verlag.
Umzstg«, sowie sonst. Rollsuhrwerk w. billig

u. prompt besorgt Bleichste. 12 bei IMi. Schön.
Empfiehlt sich bei Umzügen und

. en bork. Arbeiten. Zu ersr. Sellmundstr. 54, P.
^ ^ fPfirsiuettbödcn werden neu hcrgestellk,

billig u. schnell reparirt . Frankenstr. b. Donecker.
- Roh Nt. n. Körbe w. b. gefl. Kirchgasse 56.̂
r , ®r ei mholjidmftbenm. tahrb. Kreiss. emps.
sichK. Guttler. Doßheimerstr. 69. Tel. 2196. 2021

emps. sich in u. außer d. H.
Oochst billigste Berechn. N. Bleichstr. 12, V. 3 l.

Schneiderin sacht». Kunden in und außer
dem Hause. Hcllmundstraßc 28. Strb . 1.

i? ?näf/ 'V^ lou’cn' Kinder kl., Wäschenähen wird
gut besorgt Selene»straffe 25, 2 r.

« * ***•’ Aenderunge » jeder Art w. gut
and billig angerertiat Adolfsallec 28. Frontkpitze.
- Mädchen,. K. z. Klnderm. Karlstr. 40 H. t.
—. und Damen -Wäsche wird sauber
und gntsthend anaefertigt Helcnenstraße 12, 2.

fi “? Anstrichen von Slrüinpfen wird g»r
und billig beiorgt Albrecbtstraße 23, Hth. 1.
. Ducht. Bugl. s. Priv .-K. WalramsirTHl

T . B. ). K. i. u. a. d. H. Blucherstr. 9, M. 2.'
. p°rf . Büglerin sucht Kunden in u. auß.
g ”1 H °use. Romerbera 14, 2 bei Rächer.

Wiesbadener Tagblatt ( Morssen -AnSgabe ) . Verlag:  Banggaffe 27.

! ffi& drtllftrrtfjC 1 "ku eingerichtete Bäckerei mit I Hellmnndstr . 18. 2 möbl s » s . » n«

I /;f :| ;“:l: 126?
t 1. April zu vermiethen. Näh. Kl. Bnrgstr. 6.

Lagerplätze,
trÄfÄü jää

Stuckgeschaft, Mainzerstraße. H 88

7 ' uf »■*•**• 1 - 3/t. St.  ll . ii.  1 -ul
Hcllmuudstr . 82 , SB. P ., erh. 2 rl. Arb. K. u. L.
Hellmnndstraße 33 einfach möbl. Zimmer an

lungcn Mann zu verm. Näh. 3 St . r. 1480
I

5ö . Jahrgang . Tlo.  S5.

Al lellsgk suche

Mohnrrnge«.

Wohnungen.
In meinem Neubau Sldelheidstr . 101

sind hochherrschaftlicheWohnungen, bestehend
ai !f 6- utib 7-Zimmer-Etogen/ 3 Balkons,
mit allem Comfort, der Neuzeit entsprechend,
E zwei großen Mansarden, 2 Kellern
(2 Stiegenhänseri. 2Closets, schöner Garten,
zu vermiethen. Näh. daselbst. 855

Bismarckring 40 eine Wohnung. 1 St ., drei Momtzst̂ 47 , V 2 I.™ a Vst 'ii UW
»msiatf '3Ub̂ '' ÖUf1' 8Ii5tiI*• b/sL Momtzstr. 49 , M. 3 r., f. anst. j. M. Schlaf».

Mtt zstafssssssrns  ISS MMW«

^ | m Gesucht per April ein kleineres Haus , oder
L^eumundstraße 84 möbl. oder nnmvblirteI Parterre, eventl. 1. Stock, Nähe der Straßenbahn,

Mansarde zu vermiethen. ° I m ob. außerhalb der Stadt . Offerten mit billigst.
Herderstraße 10, V., gut möbl. Zim. z. v. 1120 I Preisangabe, sowie Lage und Größe 2C. unter
? ^ l? " iinstr »24 , 2, erh. j. a. M. K. n. L. 82211 **• postlagernd Düsseldorf (Derendorf).
Karlstraße 28 , 2. Et., eleg. möbl. Salon mit - -

Schlafzimmeran feineren Herrn zu verm. 924
Karlstraße 33, 3 l . 1- 2 sch. m. Z. zu v. 851
Karlstraße 37 , 2 St . I., sch. möbl. Wohn- und

Schlasz. mit Clavicr, auch gcthcilt, zu verm.
Separater Eingang. 1512

Karlstr. 38 , H. P., möbl. Zim. zu verm. 1338
Mainzerstraße 44 möbl. Zimmer mit oder ohne

Pension zu vermiethen. 50i
^ !" ",' ?rrstr . 70 , 1, möbl. Zimmer zn vm. 746
^arttstr . 11,2 , g. m. Z. m. o. o. Pens. 1472
Marnstraße 20 nen möbl. Zimmer zu v. 7813
Morrtzstratze 12, Mittelbau Part ., ein möbl.

Zimmer für 3.50 per Woche zu vermiethen.
% ' '^ «leg. möbl. Z. m. f. Pens. 1370

Wohnung , gut möbl., drei
Zimmer und kl. Küche, vom

1. März bis 1. April. Offerten u. P. « . 293
| an den Tagbl.-Berlag._
[” Gesucht 1./L. Wohnung, unmödl., von 1 bis
3 Lim ., in anständiger Lage. Mäßiger Preis.
Offerten Dotzheimerstraße3, 2 l._

Möbl. Zimmer
<*u <cr Pension gesucht . Offerten mit

billigster Preisangabe unter J . P. »17 an den
Tagbl.-Verlag. __
_ Zwei n,övl . Zimmer (2 Betten) v. ruhia.
Miether gesucht. Siidl . Stadttb . bevorz. Gefl. Off.
mit Preis an » . S, 89 banptpostlaaernd._

Leeres Zimmer f. Büreau zu micthen gesucht.
Offerten an .1. 8 . Dotzhciinerstr. 44, Grtb . 1 l.

eiient. Vorgarten, per 1. April zu vermiethen.
Näheres Parterre . 278

Emserstr , 2 Parterre -Wohnung, 4 Z. m. Zub..
zu Vureainwecken aeeignet, ans 1. April zn ver¬
miethen. Preis 900 Mk. 1484

b' !^ ?b^ b" ^ si^aße 11, 1. Etaoe, eine schöne
Wohnung von 4 Zimmern mit Erker, Mansarde,
Küche, Waschküche, Trockenspeichcr und Keller ist
"Ul 1- April preisw. zn verm. Näh. das. Part,
od. Nnhberqstraße14 bei A . llinni ^ . 1403

' m " f," " b^aße 81 ein Z. u. St., Hintcrh., ans
April zu veimiethen. 1526

Nerostr. 23 , 2 r., möbl.' beizb. Mans. z. v. 1351
^ " " siraße 42 , 2 l., ein schön möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen. 1494
Ricolasstraße 22 , 4. ein möblirtes Zimnier.

event. mit 2 Betten, zu vermiethen. 750
Ironie,istraße 2, Part., schön möbl. Zimnier

mit Pension zu vermiethen.
Vranienstr . 8 , 1. g. möbl. Z. a. b. fi. z. p. 1424
Oranicnstraße 23 , Mittelb. 2 Tr ., ein nette?

einfach möbl. Zimmer zu vermiethen. 1353

achtstvluchr
Theil eines solchen

.V. zu pachten gesucht. Schatten
Bedingung. Offerten unter « . P.  sis an
den Tagbl.-Verlag.

Freinderr Pensrons
lozo 1 Dranienstr . 44 ein großes, sehr gutansgestattete?

Herrngartcustr . 8 , 2 Tr . I., Herrschaft!. Drei- ^ B'mmer an einen Herrn zu verm. 1057
Zimmer-Wohmmg m. allem Zubehör sofort od. 04 , Hth. 1 I ., ein möbl. Z. z. verm.
spater. _ 1471  I Plttlippsbergstrake 37 . » rtlv . . schön möb,

Zn vermiethen für
Wv Mk. zum 1. April
Wohnung von 5 Zim.

lv- «ew., gekr., auch am 5-nt
u. Boas . Röderallee 28, 1.

Maŝ ^^ R besserem Hause wird zumAraichcnu. Bügeln angenommenb. » üsab ^ the
—.»« hei -, Weibergaffe5, in Biebrich « Rh.

roirö  unter Zusicherung reeller und
PUE . Bedienung angen. Näh. Helenenstr 1 1

Eine alte arme Wiltwc,
hin *? eI? e sckion zweimal operirt ist.

Herrschaftenum eine kl. Untcr-
stutzung. Näheres im Tagbl.-Verlag._ e?
cn* 1 »egen  höhere Zmlen u. Hypothekar.
Sich«rh« t aus ein hiesiges Grundstück in erster

Sit leiftrti qelucöt. Off. unter 8 . P . 3SS
an  den Tagbl.-Verlag,_ 2249
infnri0?,  d " . gegen hohe Zinsen und Sicherheit

gesucht. Gefl. Offerten unter
8 . U , Z., 1) an den Tagbl.-Verlag._ 2173

Heirath.
cj . h*®ame ’ rvang ., 40 Jahre , möchte
p® Mit fein geb. Herrn wieder verheiratben. Gefl

An .-Gxp. , l>. Wac | it ei -;
Wresbade « , Saalpasse 3, _E 85
Im Kann nicht ja , nicht nein sagen,
da ich die Frage nicht weig. Kein Brief wurde

postlagernd! Man mnß einfach
b,l nrß>ar!'? emen  dr >ef abgeben, um sicher zuissAf iisr $,,n‘""ä *■" “»

m & 2 Maus . , Balkon . Küche re.
Besichtig von 12—1 u . vo» 3- 8 Uhr
Jahnstraße 30 , 1. Et . 1451

Kirchgaffe 8« 2 Zim . u. Küchea. 1. Avril z.  v.

Moritzstraße 21 , 2 r.. Wohnung von
6 Zimmern und Zubehör Wegzugs halber
zu ermäßigtem Preis v. 1. April ab
zu vermiethen. Näh. dortselbst od. bei Krn.
Metzgermeister Stroh , Kirchgasse

Raise heute schon ab um 8 Uhr

Aermirtlsuttgrn
UMe « , Hausev rtr.

Bista Alwineustraße 1/3 , enthaltend2 Etagen
1 £ Badezimmer . Küche, 4 Kammern.
4 Keller und großen Garten, ganz oder geth-ilt
zü vermiethen; würde sich auch gut zur Pension
ergnen. Näheres Nerostraße 16 oder Philipps-
bergstraße 13. 74̂

BMa Dambachthal 39 mit 9- 12 Zimmern in
Waldesnahe hochfeiner Ausstattuna, 130Nnth'en
Garten, event. mit Stallung und Pflanzenhänsern
zu verm. oder z„ verkaufen. Näh. 7531

l» » rr Hartman * , Dambachthal43, P

Geschaftslosialc etr.
Friedrichftratze 33,

^roße Laden- oder Büreauräiime,
100 gm, per sofort oder später zu ver-
nnethm. Zwei Schaufenster, drei Eingänge.
<»^ Ho »« * thaI , 3 Stiegen. ' 6357Friedrichstraße 33

große Laden - oder Bürcanräume , auch für
bessere Kewerberäume geeignet, 100 sJ -Meter

Schaufenster, 3 Eingänge, sofort oder später

«zu verm. Nab.bei Ronentl.al,3St 1344anggasse 83 , nahe dem Kranzplatz, kleiner
Laden per 1. April zu vermiethen. Näheres

Lrranzplny 12.  932

Kl. Schwalbacherftr. 8
"der ohne Wohnung . 1059

» » örthstratze 1 kleiner Lade» mit Wohnung
zu verm. Näh. Dotzheimerstraße 20, Part.

1 St ., 4 Zim. n. Znbeh. zu vm.
K" " si^vße 46 ist eine 3-Z,miiikr-Wohnung ans

1. April zu vermiethen. Näh. im Laden. 642
Goethcstraße , schöne

wit Balkon »nd reichlichem
Zubehör, ans 1. April d. I . zu vermiethen.
Nah. Parterre . 236

° sln i<MPr} £,2' Htrh. 1 St .. 3 Zimmer, Küche,
Keller, p. 1. April zu v. Näh. Ditlb. Part . 346

^aalgaffe 16 Frontspitz-Wohnnng mit 3 oder
Mückle und 1 Part .-Zimmer

°der unmöblirt zu verm. 1387
Stiftstraße 21 , 2. St ., 5 Zimmer mit Balkon

nevit Zubehör, neu , sofort oder auf 1. Avril
zu vermiethen. Näb. Seitenbau 1. 1487

^e -? **̂ *" ^* 44 » 4 St ., schöne Wohnung von
6 Zimmern mit Balkon. Bad und Zubehör auf

, vermiethen. Anzusehen von 12—2.
"caö. daselbst. 1453

Kl. Weberaasse 7, an der Bärenstraße, 4 Zin !.
mit Zubehör zu vermiethen. 188

Westendstr . 12  die 1. Et. r. von 3Z .. Küche:c.,
^ 'i,Wohn.. an rud. Fam. z. v. N. das. 1264
W lbelnnnenstr . 8 , vord. Nerothal, berrschaft-

liche6-Z.-Wohnu»g. Bad, 3 Balkons. Garten u.
auf 1. April zu vm. Näh. 1. Et.

Worthstr. 10, 1. Et., 5 gr. Zim. mit Zubehör
per fosort oder 1. April zu vermiethen.

Groge Fuiiszlinmerwobnnng, Nähe der Rheill-
»raße Verhältnisse halber gegen Nachlaß zn
vermiethen. Gefl. Offerten unter H . sr . S 73
nn den Tagbl.-Verlag.

Phil .ppsbergstiaße 37, Frtsp . , schön möbl.
Zimmer zu vermiethen. 1122

^beinstr . 82 , Stb . 1, möbl. Zimmer m. u. o.
Pension zu vennietben. 1313

.nheinstr. 89 » 2, möbl. Zim. m. n. o. Pens. z. v.
Röderallee 28 , 1, Lebrstraße gegenüber, ist ein

ont mobl. Zimmer billig zu vermiethen.
Koderstr. 22. 1, möbl. Zim. mit ». ohne Pension.
R - merberg »11. Pdb. 2 r „ möbl. & g. verm
9lomer «er « 32 , 11., schön möbl. Zimm. zn vm.
»aalgaffe 38 , 3 St ., gut möbl. Zim. mit Pens

1. Marz an „r. Dame oder Herrn zu vm
Schachtstr. 33 , 2 r., sch. möbl. Z. z. vm/ 1517
Ichierfteinerstr . 9 , H. 2 r., sch. m. Z„ scp, s.
Schlichtcrstr. 16 f. m. W.- u. Schlafz. N. P.
Schützen!,ofstr . 2, 3, möbl. Zimmer mit Pension

zn vermiethen.
Tchnlgasse 4, Htrbr. P ., sep. Schlasz zu verm
-chwalbacherstr . 17, 2.' möbl. Z m. IV “ '
Schwaibacherstr. 38 , Stb. 1 l . möbl. Zimmer

ohiie Pension zu vermiethen. 1388
«chwalbacherstr. 73 , 1, erh. f. Mann K. u. L.
Sedanstv . 7, V. 1 r.. erh. anst. j. M. sch. L. 8159
Stetngafle 33 ist ein möblirtes Dachstübchenzn vermiethen.
Stiftstr . 22 , G. 2 I„ f. m. Z. m. od. o. P. z v
Taunusstraße 23 , 1, sind gut möbl. Zimmer

zu soliden Preisen zn vermiethen.
3, 2 l ., 1 gut möbl. Zimmer an

best. Herrn oder Dame mit oder ohne Pension
sofort zu vermiethen. igW

Walramstr . 21, 2 r ., Log. an Arbeiterz. verm
Werlstraße 13 kleine möbl. Mansarde zu oerm'

14, 2. erh. e. anst. j . M. sch. L. m. K.
M ^ ' ^si^ 06 , Hth. 2. erh. e. reinl. Arb. Schll
Worthstraße 12, 1, schön möbl. Zim. an einen

Herrn z» vermiethen. zzg

Äldolphstraße 7 möblirte Zimmer._
~ Vista Friese , Emserstr. 19, möbl. Zim. 7 b.
15 p. Woche, m. Pens. 21- 35 Mk. Gr. Garten.
Haltest, der elektr. Bahn Bahnhöfe—Wald. 840

Wa RMrcht. UHlerttaße5.
eleaante Südzimmer frei, event. mit Küche. 845

Fiimtlicii-Pciissoii1. Ranges,
Wilhelmstraße 24.

Eleg. möbl. Zimmer mit Pension von 5 Mk.
an. Speisesaal, großer Salon . Lift. Electr. Licht.
Prima Referenzen. Jnb . II . Hagol . 1348

Schüler findet zu Ostern gute Penfion in
Beamtenfamilie. Nah. im Tagbl.-Verlag. Lk

Mlieinisclirs
Technikum Bingen

für Masehinenban und Elektrotechnik.
_ Program me kostenfrei. F116

Berlitz School.
Sprachlelirinstitut für Erwachsene.

Rheinstrasse 88, Part.

annnsurape 41 . 1 St ., schöne Wohnung von ° r ' .. 522
i i' mn}er" Balkon , Bad und Zubehör auf I O^ ^rkstraße 10, 2 r ., gut möbl. Zimmer mit
1. April zu vermiethen. Anzuschen von 12—2 °°er ohne Pension zu vermiethen. 1342

■"■ Klfiiiffreich Sachsen . ,
Technikam Hainichen|
für Maschinen- u. Klektrotechnik . 1
Praktikum f. Masch.- u. Elektrot . 1
Staat! Oheraufs. Progr . kost«jnfr.

PÄMtrti; Zimmer mttr m- IMete
Müttsaede». Schlafstellen ete.

Adelheidstr. 47 , Stb. 1, eins. möbl. Z. m. Peiis.
»iSJihiilt. 1' ^ ,Frl . p. 1. März z. vm. 1522
"^ tlhe ' dstratze 89 , Gartenh. l , groß. möbl.Zimmer an einen bis zwei anst. Herren oder
.,,D "men mit oder ohne Vensioii zn verm. 1257

tck. möbl. Zimmer z. vm. 1452
l !^ ^ cktstr. 30 , 1. Et ., m. Z. m. sep. E. 1524
Albrechtstr . 30 , 2 l., möbl. Zimmer zu verm.
Bertramstr » 6 , 2 r., möbl. Z. mit Pens, zu vm
Bleickttr '^ 3 s? t P -- .sck- möbl. Zim. z. vm. 73813 schon mobl. Zimmer zn verm. 254
^ . lcrchstraße 13 , 2 l. , gut möbl. Zimmer,
9U,iABr IttM l,cE<!8 m' n' ä11"»miethen . 1520
m«*-̂ ** Hth. P . r., erh. anst. Arb. sch. L.

2 l" ^'reet am Bismarck-
Nrng , m°bl. Zimmerm. Balkon zu vm. 1259

BUl sistr. 8 , 3, möbl. Zim. m. P . b. z viii
Dotzheimerstr, 26, 2 r.. möbl. Zim , o 1049
S -ldstr. 9, Vdb. Fsv. l.', erh. e. M sch. Schläfst
»rrankenftr. « 1, H. 2, sch. m. Z. h. z. v. 1409
Friedrichstraßc 47, Vdbs. 2 l.. erh. anst. Leute

M'ott und Logis.
o 2 Et . r . , vie-ä-vis d. Häfnergaffe,gut mobl. Zimmer für sofort zu verm. 1479

iSolvgaffe 2 a , 3. möbl. Zimmer zu verm
Helcnenstraße 18 , Part., möblirtes Ziinme,

»ui Pension zu veriliikthen. 1406
Helenenstraße 29 , 2 recht?, schön möbl. Front-

sVitz-Zimmer zn vermiethe». 1427
Helcnenstraße 30 , Frontsp . links , findet ein

reinlicher ruhiger Arbeiter reinl. Schläfst 1462
HeNmnttdstraßc 2, 1, g» der Dotzheimerstraße.

gut möbl. Wohn- und Schlafzimmer frei. 1189
Hcllmundstr . 6, 2 1., gut möbl. ZIni. z. p. 1265

Zimmer,na, .nstr, 9, P . r.. m. Z. zü vm. 952
Zrmmcrmannstr . 10 , 3 I., g„t möbl. Zimmer

mit Pension an best. Herrn zu veimiethen.

Sehr eleganter Salon
mit anstoßendem Schlafzimmer (Südzimmerl

b °!" *“ öernI; - ^ «1111110, sehr gut, steht auch
zur Verfügung.  Nah . Frankfurterstr. 14. 755

Keeve Zimmer. Manfaede«.Kammern.
Albrcchtstr. 42 , l. Mans. a. weibl. P . z. v. 1495
Frankenstratze 21 , Part., ein nnmöbl Zimmer

zu vermiethen. 0 1590
©roües unmöbl. 2-Fenster-Zimmer nach d. Straße
^ckwrt od. spater zu vm. II . » , -« . Röderstr 3
^ck'erstc.nerftraßc 2, Part., eine Mansarde für

Möbel einzustellen zu vermiethen. 1390

Urmifcn. Stallmrge«. Schemrett.Keller etr.

Direktor : F . Boftz
IT61

_ , WF ~ Nacht,ütsc in Mathemalik erthcilt
ivnctimann. (Akademiker.) Schwalbacherstr. 10, 2.
, Gcbilv . engl . Dame , lebhaft in Conver-
iation. giebt erfolgreiche Stunden. Preis mäßig.
Auch Herren. Miss Stantial , Paulinenstr . j.
. , Englisch , Mathematik 11. s. w. v. Hoch-
»chullebrer ans Amerika. Bismarckring 16, 2.

Leg , de frang . Mlle. Mercier , Taunusstr , 43,  2.
, , ^ O" * de  Tran ^ais d’une institutrice

trangaise Spiegelgaase 9._ 830

Italienerin (Lehrerin)
unterr. in ihrer Miitterspr. tGram ., Conven., Lit.)
» . Albrechtstr. 18. 2. Ecke Ad.-A. 1215Stk««

Weinkeller,
»äsiA *».l m,ammml%

Karlstraße 37 , 2 I ., schöner Keller zu v. 1519
Weinkeller

zu vermiethen  Wilhelmstraße 54 635

Das

NWiiiMilchmss-ßtttrau

Lionk Hit,
Schillerplatz I —Telephon 7 « 8,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnungen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

graph. Privat -Unterr . (Gab.) errh.
jederzeit n. 16-j. sten. Thätigk.

_ 1». «»wetz , Röderallee 12. 713

Gut empfohlene Lehrerin
erth. vorz. Unt. i. Gesang 11. Clavier. Mäß. Pr . Off
II. 14. 1*. «s « n. d. Tagbl.-Peri , erb._ 782Biolin -Unterricht
rrtbeilt griindl. confer», geb. Kapellm. An¬
fänger Std . 80 Pf . Gefl. Off. u. *T. H . 133
a» den Tagbl -Pei laa erbeten._ 2056
_ , Elavicrunterricht eitii. i .onii Mrbarrl
"gl . Kamme' -Musiker, stzriedrichstr. 19. 16774

Botziigl. Cliivicr-lliitcrrlchllg
ßinHirrs llHtcl 'r ' d,t trtb - «rvi. j..

WWmMWSWKN
n»dPiltz

vo - Mni -i « ^ « Iirbsin . Ncugaffe 11, 2.
Gründliche und sorgfältige Ausbildung im

M bne mm Schnutmusterzeichne», Znschnciden
». prakt. Arbeiten. Die schuleiiniien fertigen ihre
ht?r^ ie besten Erfolge' können
durch zahl:eiche Lckulermnen nachgewiesen werden.Pntz-Kursus
zur grundl. Aiishildniig. Material gratis . Tägl.
Aufnahme neuer Sd)üleriuiicn.
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I*erlorcn Gefnndrn
Eme goldene Damen -Uhr verloren

von Walhalla durch Kirchgaffe. Rhein-, Orauien-,
Adelheid-, Karl- bis Riehlstr. Wicderbrmger erhält
nn" g °Mbi' iinfi  2 , 1 r. 2187

y in goldenes Ketten - Armband mit
Herrchen im Schützenhof oder auf dem Wege von
dort in der Nacht vom Samstag auf Sonntag
verloren. Gegen gute Belohnung abzugeben
Schnlaaffe1. 2 St . rechts. 2174

Mn Ansteckküfer , dunkelgrün, gold. Faffnng
verloren von Oranienstraße bis Rondel. Abzug
gegen Belohn. Oranienstraße 45, P . rechts. 2198

liegen geblieben.
willPnviergeschäft , Rbeinstr. 45.

Max llöttier
2146

Verloren
ft» branner Pelzmuff mit Veilchenbouquet.
Abruaeben gegen gute Belohnung Fricdrichstr. 46,1

Verl, schw. Coll. Ab,, g. B. Schula. 17,  1

Entlaufen
Dienstag Abend, Ecke Nicolas- und Herrngarten¬
straße ein kleiner schwarzer Hund mit gelben
Abzeichen. Wiederdringer erhält Belohnung
Herrnacirtenstraße1. 2.

Ein kleiner schwarzer
glatthaariger Rehpinscher,
auf den Namen „Maust" bürend, entlaufen. Gegen
Belohnung abzugeben Mainzerstratze32 b.

Artteils, »larlrt
(Gint  Sonder -AuSgabe des „Arbeitsmarkt des Wiesbadener
Tagdlatt" erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im
Verlag, Langgasie 27, und enthält jedesmal alle Dienstgesuche
und Drenstangebote. welche in der nächsterscheinenden Nummer
des -Wiesbadener Tagblatt " zur Anzeige gelangen. Bon 5 Uhr
»n Berkauf, das Stück 5 Pfg.. von 6 Uhr ab außerdem
«nenlgeltlrche Ernstchluahme. — Bei schriftlichen Offerten
rmpyehlt es sich, nicht Oriai .nal-Zeugnifse, sondern deren Ab-
Mfften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegler
Orrgrnal-ZenLniste oder sonsttger Urkunden übernehmen mir
rmerl « Gewahr. — Offerten, welche rnnerhalb 4 Wochen nicht

abaetzolt worden find, werden mreröffnetvernichtet.)

Weiblich- Versorre« , dir Stellung
finden.

Tiichtige Berkinifenn
für ein hiesige» Manufacturwaarengeschäftgesucht.

Off. unter H . o . 291 «rt den Tagbl.-Verlag.
Verkäuferin

k s’ - Penucellier.
!♦ Marktstraße. 2084

Confection 'ÄStr
sucht noch Vers. Taillen- 11. Rockarbeiterinn. 452

auf dauernd tüchtige Taillen-
♦ « . Rockarbeiterinnen . 2049

51. Leister - Elodarli , Gr . Burgstraße 9.
Tüchtige selbstständige Taillcnarbeitcrinnen

gesucht Adolssallee 6.
Taillen- u. Rockarbeiterinnen gef. Müblgasic 13,3.
Tüchtige Taillenarbeiterinuen gesucht. 2121

F ". Ger «on , Hoflieferant,
Wilbelmstrabe.

3 - Taillenarb. sof. d. gef. Friedrichstr. 44, H. 2 l.
Tücht. Maschinen-Näherin für Weißzeug bei gutem

Lohn aus dauernd gesucht Walramstr. 13. 2 I.
Näb- u. Lehrm. sof. gef. Zimmermannstr. 10, P.
Mädchen, im Kleidermachengeübt, gesucht.

Hrftck , Taimusstraßc 25, Stb . r.
?ödit . Kleidermach. ges. Sdiwalbacherstr. 45, 2 r.

Eine tüchtige 1. Arbeiterin
*V » vUvv > (Jahresstelle) und eine zweite

gesucht bei 1529
IT. Denngl , Wcbcrgaffe 11.

PvHarbeiterinnen
(otoie Lehrmädchen aus an st. Fam . suchen 1541

Ker'Ftk! & Israel, *an ™fc
Wir suchen zu Ostern ein

Lehrmädchen
ans guter Familie. 2228

Hermann ! & Froitzheim,
Hoflieferanten.

Lehrmädchen gegen sof. Vergütung
in seines Ladengeschäft gesucht. Näb.

im Tagbl.-Verlag. 1975 0t
Lehrmädchen

«US anständiger Familie unter günstige» Beding,
zu Ostern gesucht. Lad « -. Becker , Papier¬
handlung. Große Burgstraße 11. 2211

Lehrmädchen gesucht . Eintritt nach Ostern.
Conditorei ». Cafö 5». 5»inor,

Kirchgaffe7. 2175
^ - ^ «^^ mädchen ans guter Familie für mein

Papeterie-, Luxus- und Lederwaaren-
gefchäft gesucht. 2225

P . Alzen , Langgasie 20.
Lehrmädchen k. d. Schneidernu. Schniltz. grdl

erlernen Stiststroße 22, Gths . 2 l
Lebrmädch. f. Damenich. ges. Hclencnstraße 12, 2.
Lehrmädchen S.
Deutsches Hans , ‘"ft '"'

Perfekte Nestau »ations - Köchin per sofort
gesucht. Jae . Hrnpp.

Eine fein bürgerl . Köchin
u. ein tüchtiges gewandtes
Hausmädchen n. Biebrich
gesucht. Gefall . Offerten
unter IB. Jj. 288 an den
Tagbl .-Verlag.

nur perfect«, mit guten lang-
" ••VWJMl , jährigen Zeugnissen findet Stell.

Gustav-Freytagstraße 9. Vorstell. 9—11 Vorm.
Eine fein bürgerliche Köchin » die Hausarbeit

übernimmt u. gute Zeugnisse hat, wird in einen
kll Haushalt gesucht Kavellenstraße 19.

Miidchenheim Sedanplatz 3,1,
unentgeltlicher Stellen - Nachweis, sucht sofort
Köchinnen, Zimmer-, Allein- und Hausmädchen.

Tüchtige saubere Köchin,
welche schon in Herrichaftshälisern gedient hat,
wird für 15. März od. früher gesucht. Offerten
m,t Abschriften der Zeugnisse unter O . J . 190
an ben Tagbl.-Verlag.

Feinbürgerliche Köchin , die auch etwas Hans
arbeit verrichtet, gesucht Ringkirche1, 1.

Eine perfecte Köchin mit guten Zeugnissen wird
gesucht Parkstraße 19.

Scftrfttt das bürgerlich kochen kann.
aes. Goetbestr. 13, P . 1556

Eins, krcfft. Mädchen aes. Friedrichstr. 13. 1851
Brav . M ädchen ges. Schwalbacherstr.9. P 1937
Ife« » Junges einfaches williges Mädchen

gesucht Jabnstrnße 29. Part . 2014
Ein sauberes fleißiges Hausmädchen sofort ge¬

sucht„Mainzer Hoi", Moritzstraße 34. 2001
Ei» braves tüchtiges Mädchen gegen guten

Lobn gesucht Rbeinstraße 42. 1 r. 2003
Tüchtiges Asteinmädchen gciucbt
Kapellenstraße6, 1. ' 2050

'steilicht auf 1. März ein anständiges reinliches
Mädchen für Haus- und Küchenarbeit Moritz-
strnne29. Part . _ 1933

Ein Mädchen auf 15. Februar ae-
sucbt Bleichstraße 30. Part . 2053

Gesucht ein junges braves Mädchen für
Hausarbeit Oranienstraße 48. 3. 2030
VT  Ein tüchtiges sauberes Mädchen gesucht.
Näheres Oranienstraße 37, 1. 209<

Wegen_Erkrankung des Jetzigen ein saubere«
Alleinmädchen , welches kochen kann, zu zwei
erwachsenen Personen (Mutter u. Sohn ) gesucht
Anmeldungen von 4—7 Nachmittags Kaiser
Friedrich-Ring 24. 1. Etage. ' 2186

Sauberes Mädchen gesucht Langgasie 45, l.
Ein starkes Mädchen gesucht gegen guten Lohn.

MoTerei Biilir , Albrechtstraße 44. 2170
einfaches Hausmädchen zum
1. März gesucht Rbein¬

straße 28. 2. 2161
Williges fleißiges Mädchen , in Kücheu. Haus¬

arbeit erfahren, bei gutem Lohn und guter Be¬
handlung sofort gesucht Ellenbogengasie2, 4.

Gesucht zum 1. März ein besieres Mädchen für
Küche und Haus, sowie ein zuverlässiges Kinder¬
mädchen Weißenburastraße7, 1. 2130

Hausmädchen gesucht
Hotel Schwarzer Bock.

Ordenll . Mädchen ges. Langgasie6, 2 Tr.
Solides fleiß. Mädchen findet dauernde Stellung

in kleiner Familie. Näb. Schützenbofstraße 8.

Kinderfräulein,
katholisch, in der Kinderpflege erfahren, befähigt

die Schulausgaben zu überwachen, zu zwei
Knaben im Alter von 4 n. 7 Jahren gesucht.
Kenntnisse der französischen Sprache erwünscht,
jedocb nicht Bedingung. Gefl. Offerten unter

L . 38 ? im Tagbl.-Verlaa niederzul. 2137
Ein braves zuverlässigesMädchen erhält gute

Stelle Schützeubosstraße2, 2. 2138
Aeltere Frau zur Führung eines kl. Haushalte«

nach Sonnenberg , Wiesbadknerstr. 49, gesucht.

Hin tWzes SemrfrSillm.
sowie ein Mädchen , welches kochen kann,
sofort gesucht».Hotel Kronprinz " . 2220

Gesucht
ein tüchtiges Alleinmädchen für kleinen feinen Haus¬

halt gegen hohe» Lobn. Gute Zeugnisse Be¬
dingung. Griinwea 2. Griinrck,

Tücht. Alleinmädchen.
das gut kocht und Hausarbeit übernimmt, in fl
kindcrl. Haushalt gegen habe» Lob» per sofort
gesucht. Zn melden von 5 Uhr ab.

Frau L -nk . Walluierstr. 1, 3 l.
rasg !^ ^ Braves tüchtiges Mädchen qesucht

W Webergasse 58, Metzgerei.
Ein erfahrenes HgUsMädcheN

mit guten Zeugnissen gesucht Nerobergstraße10
Vorstellung von 5 Ubr Abends an.

Eins . Fräul .» welches bürgcrl. koche» kam,
zum 1. März als Stütze gesucht (kl. Haushalt ).
Off, unt. 0 . 2 » , g. d. Taabl .-Berlag  erb

. . . '1II1|i| | I'
w- «- bürgerl. kocht und

8FUVMI Hausarbeit versiebt, gegenb. Lobn
z. 1. März zu zwei Pers. gesucht. Näh. Goethe-
straße 2, 3, von 8—4 Ubr.

Gesucht 15—16-jähr. Mädchen vom Lande. Gute
Bebandl. Näh. Röderstr. 41, Gemüselad. 2213

Ein braves Dienstmädchen findet gute Stelle
Schiersteilierstraße 12.

Alleinmädchen » tüchtiges, für Küche und Haus-
arbeit z. 1. März gesucht Oranienstraße 24° 2.

Ein ordentliches Zimmermädchen,
™ welches im Nähen und Bügeln be¬
wandert ist, mit ante» Zeiigiiisse», wird zum
1. März gesucht Parkstraße 61.

Gesucht zuverlässiges Kittdcrmädchen . Vor¬
stellung mit Zeugn. Schlichterstraße 11, 3.

Gesucht zum 1. März ei» tüchtiges gewandtes
HanSmädchen . Kavellenstraße 48.

Ein tüchtiges Mädchen, lvelcbes selbstständig
kochen kann und Hausarbeit versteht, wird zuni
15. März gesucht Nerotbal 13, 1. 2209

Dienstmädchen
sofort aei ucht Weißenburgstraße 5, Part , rechts.

Gesucht per sofort oder l . März ein
8*^ 5? zuverlässiges besseres

Stubenmädchen
mit guten Zeugnissen, welches plätten und
schneidern kann. Meldung zwischen 10u. 11 und
2 u. 4 Uhr Kaiser-Frsedrich-Riiig 88, 3.

Ein junges williges Dienstmädchen gesucht.
Näheres Weilstraße 10, Hth. P.
V Alleinmädchen für zwei Personen gesucht
Kaiser-Friedrich-Ring 17, Grth . Part.

Tüchtiges Mädchen für Zimmeru. Hausarbeit
gegen hohen Lohn gesucht Nerotbal 22. 1931

Ein anst. brav. Mädchen wird gesucht. Näheres
Hirichgraben. Ecke Adlerstraße, Bäckerladen.

Alleinmädchen , J%i,"Ä
durchaus erfahren , f. befferen Haushalt
von 2 Pers . bei gutem Lohn gesucht für
1. März , event. früher . Nerobergstr . 3.

Gesucht für 1. März ein ordentliches fleißiges
Mädchen, das bürgerlich kochen kannn. Haus¬
arbeit übernimmt. Näheres Schützenbofstraße 6.

Hausmädchen für Pension zum 1. März gesucht.
Näberes Geisbergstraße 28. 2068

Tüchtiges Dienstmädch. ges. Kirchg. 49, 3. 2169
Gejuckt ein braves junges Alleinmädchen für kleine

Fam ilie Adelheidstraße 77, Part , links.
dW Jfl . eins. Mädch. ges. Zu ipr. Nachmittags

von 2 Uhr. Kaiser-Friedrich-Ring 29, P.
R. Mädchena. gl. gesucht Hermannstr. 13. 1830

Fräulein zur Stütze in Hotel und
Wltlljv Privat !,., eine Französin zu zwei

Kindern, Stubenmädchenfür hier u. Ausland,
Zimmermädchen für Hotels u. Peiisionen, eine
Küchenhausbälterin, große Anzahl Köchinnen für
Hotels, Restaurant», Pensionen u. Herrschafts-
häuier für gleichu. Saison, Hobes Gehalt, Kaffee-
uiid Beiköchinnen, adrette Alleinmädchen, Haus¬
mädchen, Büffet- und Servirfräulein. prima
Stellen, Kücher- und Waichmädcheu in Hotel.
Frau Fina Mallralrenstein
(geb. Dörner),

jääir* Geübte Einlegerin gesucht.
Buchdruckerei Planm , Moritzftr. 27.

Mädchen ob. Bursche, 14—15 Jahre all, zu leicht.
Arbeit ges. Cigarettenfabrik Grabenstraße 28,2.

Erste Mainzer
Metallkapsel -Fabrik,

Mainz , Mombacherstratz« 33,
sucht geübte (No.38SW) » «

Drückerinnen,
Lackirerinnen,
Polirerinnen unv
Schriftfärberinnen

bei dauernder Beschäftigung und hohem Lohn.

impjelle

Mädchen-Gesuch.
Ein tüchtiges Mädchen, das auch

kochen kann, findet sofort Stellung
Oranienstraße 50, Part , rechts. 2251

V -" Gesucht sofort tüchtige Mädchen, die kochen
können, Haus- u. Alleinmädchen, Kindermädchen
Frau FHse mutier , Stellcnvermittlerin
Ellenbogengasse8, 1, Telephon 714.
V ° Ein besseres zuverlässiges Mädchen
oder Fräulein zur Beibülse zu Kindern und
im Haushalt findet sofort gute Stellung
Große  Burgstraße 7, 1 links.

Ein ordentliches Mädchen gesucht
Gerichtsstraße1, 2 r. 2253

Gesucht znm 1. März ein tüchtige« Allein-
mädchen mit guten Zeugnissen für kleinen
besseren  Hausstand (2 Pers.) Rheinftr . 55 , 2.

Ein Mädchen gesucht für Hausarbeit.
«Ästf Sedanstraße 1, Part . 2241
ailbere» ordentliches Mädchen gesucht. Meldq.
von 11—1 und 4—6 Nerotbal 39.

Ein anständiges, zu jeder Arbeit williges Mädchen
per 1. März gesucht Hellmundstr. 12, P . 2238

Ein Mädchen » das kochen kann und Hausarbeit
übernimmt (gute Zeugniffe erforderlich) gesucht
Nicolasstraße 12, 2 St.

Mädchen» welche kochen können,
Wv | ( iU | l für kl. Familien. (Gute Stellen.»

Näh. Fr . Itäqcter , St .-Pen »., Weberg. 48, 1
Eine Slushülfe für die Küche von jetzt bis

1. März gesucht Mainzerstraße 2.
gesucht rein!. Mädchen, welches

Vv | V * » bürgerlich kochen kann u. Hans-
cirbcitvcrst. (L. 20 Mk.), Pagenstecherstr. 1, P . r.

Gesucht znm 1/März oder früher
«■P  ein tüchtiges sauberes Privat-
Hausmädchen, welches ierviren und nähen kann.
Näb. Hotel Bellevue. Morgens zw. 9 u. 12 Uhr.

Ein braves Mädchen gegen guten Lobn
gesucht Muckerhöble , Goldgasse 21.

Ein junges fleißiges Mädchen vom Lande sofort
gesucht Lehrstraße 23, Part.

Tüchtiges 'Alleinmädchen a-incht. Vorzustellen
Vormittags Adolfsallee 34, Part.

Gesucht gediegene Alleinmädchen. w. seine u. ein?
Küche verstehen, zu zwei u. einz. Pers.. adrette
Haus-, Zimmer- ». Kindermädchen für stbr gute
dauernde Privat - II. Gcschäftsh. Fr . muiler,
Stellen-Vermittlerin. Seerobenstr. 4. Sont .-Lad

Mädchen aes. , . 1. März Röderstr. 31. L. 2239
'Alleinmädchen bei g. Lobn ges. Herderstr. 3, 3.

*ltm  8 - März ein Mädchen,
das selbstständig gut bürgerlich

kocht und Hausarbeit übernimmt, als Ällein-
mädche». Nur Solche mit guten Zeugnissen
wollen sich melden Elisabethenstraße 21, 1.

-Heini. Alleinmädchen , welches bürgerlich kochen
kann, Hausarbeit versteht und Liebe zu Kindern
hat, bei gutem Lob» gesucht. Näber, im Schuh-
aeicbäst Marktstr. 10, „Grüner Wald".

Ein ordentliches Mädchen, welches mit
einem kleinen Kinde umzuaeben ver¬

steht, wird gesucht Kleine Kirckaasse2. 2 links
Braves tüchtiges Mädchen für Küche und Haus¬

arbeit sofort gesucht Bismarckring16, 3 l.
T . M. (14—16 I .) ges. Böcker, Gr. Blirgstr. 8, 3
g| fl| g» «n Zuverlässigcswilligcs Mädchen,
pWIBt welches waschen und bügeln kann
znm 1. März zu zwei kleinen Kindern als Aus-
bülfe ges. Dasselbe kann später cv. die Küche
uberneb men. Näb. Victoriastr. 7, P . 9—12 V.

Ein tüchtiges Mädchen , welches
bürgerlich kochen kann, gegen hoben

Lobn gesucht Einserstraße 37, 1 l. 2268
Ein t. Waschmädch. dauernd ges. Schnlberg 19, P.
Tüchtiaeö Waschmädchen oder Frau gesucht

für Wäscherei Körnerstraße4, 1 St.
Monatssran 0. Mädchen ges. Aarstraße 18, 1.
Monatsmädchen gesucht Herderstraße8, P . r

Monatsstelle
von 8 - 2 Uhr kan» solides Mädchen oder

Frau erhalten . Näheres Schierstciner-
straße 7t,  1 » 2248
uche für sofort eine Monatsfrau . 2262

Conditoreiu. Cafö 0 . ninor,
Kirchgaffe 7.

Ein Monatsmädchen gesucht Wörtbstr. 12 2.
Eine ordentliche Wcckfrau gesucht.

^ » rhenlieimer . Nerostraße 9.
Eine Weckfrau sofort gesucht Manergaffe 19.
bür Hausarbeit von Morgens 6 bis Mittags 8

oder Morgens6 bis 11 und Mittags 2- 3 Uhr
suche zum 1. März eine zuverlässige jüngere
l‘rau gegen guten Lobn. Näh. Taunusstr . 28, 1

_von 8—10 und 3—5 Uhr. 2178
snub . Laufrnädcheu aes. Kirchgaffe 13, Blumenlad
Ordentliches Laufmädchen gesucht, kann and,

das Nahen dabei erlernen. 2124
Mt. Schmitt , Wilhelmstraße 4,

Weibliche Personen, die Stelluug
suche«.

Erfahr , zuverläss. Erzieherin (best, empfobl.),
die perfect frz. u. engl, spricht. Deutsch». Mus.
unterr . u. die Körperpflege gründlich versteht,
sucht baldigst Stellung. Offerten erbeten an
Fräulein F ., Parkstraße 75.

Gesellschafterin. Jungfern, Reise¬
begleitern,. Hotel-Haushälterin,
Weißzeugbeschlietzerin, Stützen,

Haushälterin zu einzelnem Herrn. Hotelzimmer¬
mädchen, Alle mit prima jährigen, 3- u. 9-jähr.
Zeugnissen. Näheres

Fra« Mise Maller,
Stellenvermittlerin, 8 Ellenbogengasie8, 1. Et .,

Telephon 7UL
Fein gebildete junge Dame sucht Stelle al« Gesell¬

schafterin oder Nevräientantin in feinem Hanse.
Offerten unter C . T . Sil an den Tagbl.-Berl.

Jungfer , im Nähen, Friffren, Serv. gut bew., d.
engl. Sprache mächtig, sucht St . in f. Hanse, geht
auch mit a. Reisen. Näh. Bahnhofstr. 18, 1 r.

Tücht. Berkäuferin s. St ., a. l. Manusactur.
Gustav-Adolsstraße3, Part.

Flotte Verkäuferin der Manusactur- u. Weißw.-
Branche, I. I . i. 1. G. th., im Weißzeugnähen
und Kleidermachen bewandert, sucht Stellung.
Gefällige Offerten unter P . I’ . 33S an de»
Tagbl.-Verlag.

Näherin
sucht Stelle in eins. Kleidern, Veränderungenn.

Ausbcssern in und außer dem Haiffe. Sedan»
platz 3, 1. P . Geisser , Diakon.

Fein gebildete Dame,
Mitte der 40er, kath., mufikgl., sehr gewandt im

Kochen u. in allen Zweigen de» Haushaltes
erfahren, s. Stell , bei distinguirtem Herrn, event.
bei Wittwer mit Kindern. Dieselbe könnte auch
eieg. Möbel f. 4—5 Z. mitbr. Geht auch auf'»
Land. Off. u. F . H . SIN an d. Tagbl.-Berl.

Aks » fgä -» Stellung zur selbstständigen Führung
wWUJv eines Haushalts zu einem älteren

Herrn od. auf einem Gut. Näheres Friedrich-
straße 26, Damenbeim.

Haushälterin . 3Ä?
gut im Kochen, s. Stelle bei einz. ält. Herrn zum
1. März. Offerten ». ise hauptvostl. Mainz.

Empf . tüchtige Herrichaftsköchin, Haushälterin,
Jungfer , Alleinmädchen, Hans- und Zimmer¬
mädchenm. g.Zeugn., tücht. RestaurationS- und
Hotel-Köchinnens. hier u. auswärts, tang ’s
Stellen-Bür ., Ellenbogen«. 7, Laden. Tel. 2363

Perf . Köchin sucht Stelle. Römerberg 20, 2. St.
Herrschoftsköwin mit guten Zeugnissen sucht

bald. Stelle. Gefl. Offerten beliebe man unter
ST. 808 an den Tagbl.-Verlag zu senden.
Eine tücht . Köchin sucht Aushülfsstelle.

Näheres im Taabl.-Berlag. Ed
Vers. Köchin mit best. Zeugn. v. ersten Häusern s.

Stelle. Off. u. »*. F . sio a. b. Tagbl.-Verl.
Ein Mädchen , das bürgerl. kochen kannu. Haus¬

arbeit verstebt, sucht Stelle in befferem Hause.
Näb. Schwalbacherstraße 27. Mtb. 2 rechts.

Ein Alleinmädchen , das bürgerlich kochen kann,
sucht Stelle. Schlichterstraße7, 2. Stock.

Eins . Frl . » welches nähen, bügeln kann und
Hausarbeit übern., sucht Stelle zu kl. Kindern.
Offerten erb. Mt. Weppler . Rbeinstr. 78, 2.

Jnnge gebildete fron, . Schweizerin sucht
Stellung als Kinderfräulein. Familienanschluß
gewünscht. Näh. Rbeinstraße 93, 3.

Ein braves Mädchen, welches im Schneidern
und alle» .hänslichen Arbeiten bewandert ist,
sucht Stelle in besserem Hause. Näh. Oranien¬
straße 51, Hinterhaus Parterre.

Wo »nd unter welchen Bedingungen kann
ein Fräulein fein bürgerlich kochen lernen?
Pension, Badhans oder Sanatorium bevorzugt.
Offerten  unter F . R . SSO an den Tagbl.-Verl.
WK  Eine junge Dame wünscht sich in

der feineren Küche noch weiter
auszubilden . Gefällige Offerten mit
nähere » Angabe « erbeten unter Chiffre
A.  n . ssi an den Tagbl.-Berlag»

Geb. Frl . , i. d. Kinderpflege,Hausb., Schneidern,
Sticken und f. Handarb. erf., s. sof. Stellung
28.Wilmsmcyer,Villa„Nadine",Franz-Abtstr.l4

Mädchen sucht während der Saison zum1.Mai
Stellung als Stütze im Pensionsbaus, am liebsten
neben d. Hansstra». G. Zeugnisse. Off. a.
Fr . Jlunfg . Göttingen.

Mädchciihcii» ScdansilliH 3,1,
suchen sofort und 1. März tüchtige Allein- und
Haiismadchei, Stelle. Diakon« el »,er.

Mädchen, welche« kochen kann, sucht Stellung nach
Wien. Off. u. 11. I*. ssi a. b. Tagbl -Verl

Ein anst. gew. Mädchen m. pr. 6-j. Z. w. Stelle
als Hcrrscbastshaiismäddien, dasselbeg. auch in
feine g. Pension. Näh. Häineraass- 7, 1.

'Aelteres Mädchen , das selbstständig koche» kann
sucht Stell - in besserem Hause. Offerten nnter
Ol. R . 3S3 an de» Tagbl.-Verlag

Bess. M.. w. k. k., s. St . in kl. Hausb. z. l . März.
w. m. a. a. 2' hd. a. b. L. ges. Hochftätte 36,1.

dr - amt. Dladdien (18 I .) s. St . b. einz. Herrn.
Off. unter V. «*. 388 au beit Tagbl. Verlag.

Masseuse mit gute» Zeug-
vrlv ^ lCIflv mfieit sucht Stellung, geht

aiich als Badefrau » Gefällige Offerte» unter
Cbiffre 1». R . 311 an de» Tagbl.-Verlag erb.

Fr . s. 28.- u. P .-Besä). Seerobenstr. 11, Mtb. P.

»
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I . s. F. v. L. s. W.- u. P .-Besch. Römerberg 13, H.
I . Frau s. W.- u. Putzbesch. Helciicustr. 5. H. D.
Ein Mädchen sucht Wasch-Besch. Schachtstr. 13.
E. Frau s. Besch. (W. u. P.). Dotzheimerstr. 80.
Ei» Mädchen sucht Besch. (Wasch.). Bertram

straße22, H. 1 St . b. Vanpel.
Eine zuverl. Fra » s. Monatsstclle.

WWM Sedanstraße6, Vorderb. 2. Dachst.
»vrnuf. Mouatsst. f. Morgens. Hermannstr. 3. H. 1.
IV Ein Mädchen sucht Monalsstelle in feinem

Hause. Adelheidstraße 23, Htb. 1. Stock.
Äeltcre unabbängige Frau (Wittwe), in Hand¬

arbeiten besonders bewandert, außerdem in der
Krankenpstege erfabr., sucht tagsüber Beschäft. in
besserem Hause. Näh. im Tagbl.-Vcrlag. Aq

Männliche Merfonen, die Stellnng
finden.

Stellnnq sucht , der verlanaedie
,De«tscheVakanzenpost̂Eß!ingcn.'b'133

Stellennachweis
kür Gärtner für Wiesbaden u. Umgegend.

Die Geschäftsstelle befindet sich:

Mauritiusplatz 7
bei Samenhändler Henemann . F473

Zum sofortigen Eintritt suche ich
(fwlgr einen tüchtigen Verkäufer der

Colouialwaaren- oder Samenbranche. Selbst¬
geschriebene Offerten mit Gchaltsansprüchcna»
M.. llollatli , Michelsberg 14. 2150

Stadtreisendcr zum provisionsweisen
Vertrieb eines Artikels, welcher von allen

,Fabrikanten und Geschäftsleuten gebraucht
wird, gesucht. Offerten unter Ä . l ' . Sl«
an den Tagbl.-Verlag erbeten. 2232

Ein gewandter Buchhalter (Colouialwaaren
an gros) findet Stellung. Off. u. I». P . S13
an den Taqbl.-Verlag.

Schreiber für ein hiesiges Rechtsanwalts-Bürcau
zur Aushülfe sofort gesucht. Offerten unter
»t. M'. 8L» an den Tagbl.-Vcrlag. 2144

Wir suchen sofort einen tüchtigen
selbstständigen Wagenlackirer.

Bossel , Schwarz & Co .,
Schlachthausstraße12.

Ein Tapezicrgehülfe gesucht Lehrstraße 12.
Selbstst. Polstereru. Dekorateur findet dauernde

Beschäft iguna. R 8cl .i» itt , Friedrichstr.34.
TapezirergeHülfe sofort gesucht.
Näh. Körnerstraße3, 1.

Wochenschneidera. kl. Arbeit ges. Heleneustr. 11.
Aunger Wochenschneider ges. Nerostr. 15. 2180
Ein Wochknschneider gestickt Orauienstraße 25.
Gesncht nach Bad Ems

für erste Häuser gewandt. Kellner, tüchtige
Köche und perfeete Köchinnen durch Phil.
Sch midt , ältest . Bürean daselbst.

Ein Gärtnergehülse findet dauernde
Stellung und kan» sofort eintreten Dotzheimer-
straße 67. INlcrtc» .

Lehrling
für mein Eoloniülwaareu- u. Delieatessen-
Geschäft gesucht. 1886

D . Puch «,
Saalgasse, Ecke Webergasse.

Für meine Colonial- n. Materialwaaren-Großbdl.
suche ich zum baldigen Eintritt einen 2005

Lehrling
mit schöner Handschrift.

„ , „ Kd . Weygandt , Kirchgasse 34.Lehrling zu Ostern gesucht.
»mii Ruppert , Colonialw.-Großhandlung.

Lehrling
wit guter Schulbildung für das Büreau unserer

Schanmweiukellerei gesucht. 2216
Casaella & Co ., Biebricherstraße 27.

Ein Lehrling SSU'SÄ;
der Eisenwaarenbaudliinq 1803

Hcli . Adolf ll 'eygandt,
Ecke Weber- u. Saalgasse.

Ulit  lluter Schulbildung per
1. April gesucht. 2194

Willi .-hinnenkolil . Koblenhandlnilg,
Ellenbogengasse 17.

gesuckt. Derselbe erhält so-
fort Wocheulahn.

Pdcl 'sche Bnchdruckerei, Kl. Schwalbacherstr.3.
gesucht. Rhein . Fruchtsäste-
Fabrik , Adelheidstr. 11. 1974

Zck suche per Ostern für mein Comptoir einen
Lehrling mit guter Schulbildung gegen sofortige
Vergütung. 2032

Albert Frank . HolzhaNdlttttg.
Sihreinerlehrting gleich oder Ostern gesuckt.

Näheres Kellerstroße5. ' 1711

KochlehrlingK-'i.?LÄL
Berlag. ' Du

gesucht ein dnrchaus zuverlässiger
Diener

mltautkn Zeugn. Näh. Tagbl.-Berl. 22001)?.
Hausbursche per1. März gesackt.
Pr . «»roll . Goethestraße 13. 2159

Tüchtigen sanb. Hansbnrschen sucht 2205
Ferd . Alk xi. Michelsberg 9.

Hausbursche, 14—16 Jahre
alt, gesucht. 2216

»,udw . Recker , Papierhandlung,
11 Große Bargstraße 11.

Ein Lansbnrschr, der zu Hause schlafen kann,
wird gesucht.

Ralh «sei »er . Neugasse 14.
Ein sehr zuverlässiger, auf das Beste empsohleuer

Fuhrknecht, der nur gute Zeugnisse aas¬
zuweisen vermag, unter günstigen Bedingungen
per sofort gesucht. Off. u. Chiffre JL A. S3 *
an den Tagbl.-Vcrlag. 2261

Eilt Knecht gesucht Wellritzstraße 16, 1 St . r.
Zwei tüchtige und kräftige Arbeiter, die

gute Zeugnisse autzuweiscu vermögen, für mein
Eisenlager per sofort gesucht. 2260
Jo «. Hujifcld , Eisenu. Baumaterialien.

Männliche Vertonen, die Stellnng
suchen.

30 3 - alt, solid und
MU ) 4) 1( 1 1V1 zuverlässig, seit längeren

Jahren in leitender Stellung, sucht wegen
Gcschäftsveränderung per 1. Avril anderw. Eng.
Ia Zeugn. u. Ref. stehen zu Diensten. Offerten
unter li . M. 353  an den Tagbl.-Verlag.

Persecter Hotclbuchhalter(sprachkundig) sucht
sofort Stellung. Offerten unter J . V. 3 ?»
an den Tagbl.-Vcrlag.
Büreau -Beamter,

8 Jahre i. d. Bernfsgenossenschasts-Verwaltung
tbätig gewesen, in Lohn-, Krankenk.- ». Jnval.-
Vers. durchaus erfahren, gegenwärtigi. groß.
Verwalt.-Büreau mit Führung der Negistratur-
uud Corrcspondenz betraut, sucht baldm. ähnl.
Stellung. Gute Zengii. u. Referenz, z. Verfüg.
Offerten unter R . JL ISS an den Tagbl.-Verl.

Hotel oder Restaurant.
Ein fein gebildeter, thatkräftiger verheiratheter
Herr, kinderlos, dessen Frau die seine Kücke
vorzüglich versteht, wünscht vorläuf. als Volontär
in ein feines Restaurant oder Hotel einzutreten,
um später solches zu verwalte,, oder für eigene
Rechnung zu übernehme». Caution kann ge¬
leistet werden. Off. suh T . P . S3 « an den
Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Mechaniker sucht Stellung, ev. auch
als Magazinier. Offerten unter M.' R . 343
an den Tagbl.-Verlag.

Schlosser und Installateur.
Wegen Verziehung der Eltern suche für meinen
Sohn, welcher seit2 Jahren das Schlosser- und
Installateur-Handwerk lernt, zur weiteren Aus¬
bildung eine tüchtige Werkstelle. Gest. Offerten
an Aug-. Gasch . Hattenheim , erbeten.

Diener
init guten Zeugnissen sucht sofort Stelle. Offerten

unter xt.  R . postlagernd Godesberg a Rh.
I . s. B. v. L. s. St . a. H. a. Fahrb. Römerb.13, H.

Fanlillrn -Zl arljrichtrn

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Theilnabmc während der Krankheit
wie bei der Beerdigung unserer lieben
Mutter, Tochter/Schwester, Tante
und Schwägerin,

Fra« Kouise Ducker.
Mittnie,

unfern tiefgefühlten Dank.
DietrauerndenZinterblirbcnen

Tages -UemttllaLtungtn
Kurhaus. Nachmittags4 Ubr: Concert. Abends

8 llbr : Concert. — Im weißen Saale : Vortrag
des HerrnR. Cronan ans RewUork.

Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Bürger¬
lick und Romantisch.

Restdenz-Tlieater. 7 Ukr: Der Siabstromveter.
Walkalla-Theater. Abends7"/«Uhr: Onkel Cohn.
Aeichshallen-Theater. Abds.8 IIbr: Vorstellnne.
Keilsarmee. Abds. 87»Ubr: Oeffcntl. Versamml.
Aanger' s Kuntlsalon, Taunnsstraße6.
Kaiser-Panorama. Geöffnet Vm. von 10—1 Uhr

und Nachm, von2—10 Uhr.
Hiolkslesehalle, Friedrichstraße 47, Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 90- Ubr Abends,
, Sonn- ». Feiertags von 10'/-—12'/- Uhr n. von

4 bi? 9 Ubr. Eintritt frei.
I>amen-Llnö, Taunnsstraße 6. Geöffnet von

Morgens 10 bi« Abends 10 Ubr.
Verein für Knsüuuft über Mohllahrts-Hiu-

richtnnge« und Rechtsfragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathbanse im Büreau der
Arbeitsnachweises(Männer-Nbtbcilung).

Hemciutame Hrtskranlienkaffe. Meldestelle:Luil'enstraße 22.
Krankeukaffe für Jirauen und Sunglranen.

Meldeffelle: Sellmnndstroße36, Bart

Bersteiaerung von Mobilien rc. im Hause Wilbelm-
straße 36, 1. Et., Vm. 9'/- Uhr. (S . Tagbl. 85S . 5.)

Holzversteigernng ans der Oberförsterei Ckauffee-
baus im Roffel'ichcn Saale zu Seitzenhahn,
Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 21" S 2.)

Holzversteigerung in den städtischen Walddistricteu
Langcberg, Oberes Babnüolz und Neroberg;
Zusammenkunst Vorm. 10 Ubr vor der Restaur
auf dem Neroberg. (S . „Amtl. Anz. No. 21"
S . 2.)

Nutz- n. Brennholz-Versteigerung in, Großherzogl.
Park zur Platte, Distr. Forellenweiberu. Dörre-
bero. Vorm. 11 Uhr. (S. „Anitl. Anz. No. 21"
S . 2.)

Versteigerung von Immobilien der Erben Cbr.
Sorchert zu Schierstein, im Rathhause daselbst
Vorm. 11 Uhr. (S . Tagbl. 83 S . II .)

Versteigerung von Oelgemäldcn im Laden Tannus-
straße 48, Vorm, von 11—1 Uhr. (S . Tagbl. 83
S . 10 .)

Einreichuna von Angeboten auf die Vergebung des
im hics. Gaswerk in der Zeit vom1. April 1902
bis dahin 1903 gewonnenen Theer», sowie con-
centrirten Ammoniakwassers, bei der Verwaltung
des städt. Gaswerks, Mnrktstraßc 16, Nachmilt
4 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No. 21" S . 2.)

Einreichniig von Offerten auf die Ausführung der
Erd-, Maurer- ec. Arbeiten für den Schulhau«-
Nenbau z» Dotzheim, im Ratbhause daselbst,
Zimmer No. 4, Nachm. (S. Tagbl. 79 S . 20.) >

Nrreins -Dach richten
Deutsche ßoloniak-Heseklschast(Äbtheil. Wies¬

baden). Abend« 6 Uhr: Vortrag.
Philharmonie. Abends VU  Uhr : Orchesterprobe.
Hurn-Werein. Akends: Fechten.
Aurn-Hesellschast. Abds. 8- 10'/- Uhr: Riegen-

turnen der Männer-Abtheiluna.
Deutsche Gesellschaft für ethische Kultur . Abds.

8 Uhr : Vortrag.
Wiesbadener Schüheu-Merei«. Abds. 8'/, Uhr:

Besprechung.
Wänner-Turnvereiu. Abends8'/- Ubr: Riegen-

turnen der aclive» Turner und Zöglinge.
Lhrilllicher Werein juuger Männer . 8'/- Uhr:

Gesellige Zusammenkunft.
Wiesbadener Whein- u. Haunus-ßlub. Abends

8'/, Uhr: Versammlung.
Wiesbadener Kthleten-Hluv. 8'/- Uhr: Uebung.
Lhrihil. Arbeiter-Derein. 8'/-Uhr: Gesangprobe.
Madfahrclnb Koyenzollern. 8'/-—10 Uhr: Per-

sammliing.
Zi. H. H. A. Abends8'/- Ubr: Ziisammenkunft.
Männer-Huartett Kilaria . 9Ubr: Gesangprobe.
Krieger- ü. Militär -Derein. 9Uhr: Geiangprobe
Wiesvad. Militär -Verein. 9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Kelangverein. Abds. 9 Uhr: Probe.
Zither-Klub. Abends9 Ubr: Gesangprobe.
Dilettanten-Kerei« Urania . 9 Uhr: Probe.
Club Edelmeiß. 9 Uhr: Vereinsabendu. Probe.
Wiesbad. Ztadfahr-Werein 1884. Abds. 9 Uhr:

Saal-Fahrübuug.
Krieger- und Militär -Kameradschaft Kaiser

Wilhelm H. Abends9*'« llbr: Gesangprobe,
Hurn-Werein (Kesangriege). Abends9'/- Uhr:
" Versammlnna.

tzäcikien-Uerci«. Abends: Probe.

Wetter-Berichte
Metedrolssifche Beobachtungen

dev Station Wiesbaden.

18. Februar 1902. 7 Uhr
Morg.

2Ubr
Nachm.

9 Uhr
Abds. Mittel

Barometer*) . . . 751.0 753.4 754.5 7530
TbermometerC.. . 6.6 1.6 1.7 1.4
Dunstspaim. (mm) . 4.5 4.6 4.7 4.6
Rel.Feuchtigkeit("/») 94 89 91 91
Windrichtung. . . NO. still still —

Niedersdilagsh.(mm) — — 1.3 —
Höchste Temperatur1.7. Niedr. Temper. 0.5.

*) Die Barometerangaben sind auf 0" E.
Normalschwcre rcduciri.

Wetter-Bericht
des „Wiesbadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche..
Sccwa-te in Hamburg.

(Nachdrulf vrrtolcn.l
21. Februar: wenig verändert, heiter, stark windig.

Auf- nnd Untergang für Könne (©) und
Mond (C).

«Durchgang btt Sonne durch Süden nach miNelentodiischer Lei,

1902
Febr.

® !l C
Int Süd.! Ausg. !Unferfl.ji Aufg. I Unterg.
iUbr Min/Ulir Min iUhr MinIjUhr Min/Uhr Min.

21. »12 41 | 7 30 | 5 53 || 5 7N.| 6 23 SB>
*) Hier gehtL-Untergang dem Ausgang voraus.

Dertr elj rs-Dach richten
Tcheater -Gintrittspeeise.

Königl. Theater.

Ein Platz kostet: Eins.
Preise Mji

Hohe
Preise

M.4 M. Jl
FremdenlogeI. Rang . . 8 10 14 —

MittellogeI. Nang . 7 — 9 — 12 —

SeitenlogeI. Rang . . .
I. Rangaallerie.

6 _ 7 50 10 —
5 50 6 50 9 —

Orchesterfeffel. 5 50 6 50 9 —
Parquet. 5 _ 5 50 7 —
Parterre. 2 50 3 4 _
II.Rangl .n.2.Reihe,3. bis

5. llieihe Mitle . . . . 2 50 3 4
II. Rang3.bis5.Reihe Seite 1 75 2 25 3 —
III.Rang Lu.2. Reihe Milte 1 75 2 25 3 —
IH. Rang 2. Reihe Seite n.

3. n. 4. Reihe . . . . 1 25 1 50 2
Amphitheater. — 1 40

Residcuz-Theatcr.

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöht,
Preise

Jl $ Jl Jl
Fremdenloge. . . . 2 50 5 7 50
I. Rangloge. . . . 2 — 4 _ 6 50
Sperrsitz1.—10.Reihe 1 50 3 5
Sperrsitz 11.—14.Reihe 1 — 2 3
Nummerirter Balkon. — 50 1 — 1 75

(Tlicntci- «>»inerte
Rrichslsallen-TIfeater. Siiftstraße 16.
Spccialitälen-Vorstellnttg. Anfang Abends8 Uhr.

Ausivartige Theater.
Frankfurter Ktadttl,enter. — Opernhaus.

Donnerstag: Das süße Mädel. — Freitag:
Geschloffen.

Mainzer Ztadttkeater. Doulierstag: Lohengrin.
— Freilag: Gastspilt vo» E. vou Wolzogeu's
Buntes Theater(Ueberbrettl).

Königliche Schanfpiele.
Donnerstag, den 20. Februar.

52. Vorstellung. 33. Vorstellung im Abonnement R.
Kürgerlich «nd Romantisch.

Lustspiel in 4 Akten von Baucrnfeld.
Regie: Herr Köchq.

Uersoue« :
Präsident von Stein . . . . Herr Wegener.
Baron Ringelsteni, Gutsbesitzer Herr Schwab.
Rath Zabern. Herr Andriano.
Die Räthin, seine Frau . . . Frl. Ulrich.
Cäcilie, ) . . . Frl . Edelmann.
Fritz, I femc  Kmder, , , . H. Jakob.
Sittig, Badeconimiffär. . . Herr Vallenfin.
Katharina von Rosen. . . . Frl . Arnstädt.
Ernestine, ihr KammermädchenFrl .Doppelbauer
Unruh, Lohnlakai. Herr Schreiner,
Samuel, Bedienter des Baron« Herr Spieß.
Babette.Dienstmädchcn im Hause

des Raths . Frl. Koller.
Kanimerdiener de« Präsidenten Herr Martin.
Decoralive Einrichtung: Herr Oberinfpcctor Zchick.
Kostünil,Einrichtung: Herr Oberinspector Uaupp.
Nach dem2. Akt findet eine längere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende gegen91/*Uhr.
Mittlere Preise.

Freitag, 21. Februar. 53. Vorstellung. 33. Vor¬
stellung ini Abonnement» . Tanntiäuser und
der Sängerkrieg ans Wartburg. Große roman¬
tische Oper in 3 Akten von Richard Wagner. —
Anfang6' - Uhr. Mittlere Preise. _

Restderir- Theater.
Direct-ou: vr . pbil. H. Uauch.

Donnerstag, 20. Febr. 149. Abounements-Vorstell.
Der Stabstronrprler.

Große Gesangsvoffe in 4 Akten vonW. Alaunstädt.
Musik von G. Steffens.

Regie: Gustav Kchntt?e.
Dirigent: KapellmeisterG. Utermvhlrn.

Wersonerr:
August Mampe, Conditor . . Theo Ohrt.
Eva, seine Frau . Mary Spieler.
Dorchen, seine Schwester . Elie Tillmai»,.
Amalie, seine Mündel. . . Käthe Erlholz.
Moritz Werner, Stabrtromveter Paul Otto.
Valeska Fcrnbach, eine junge

Wittwe . Kerdy Waiden.
Wuvve . Rudolf Bartak.
non Borowsky . Gustav Schnitze.
Wimmer, Ober- Appellalious-

gerichtssckretär. Hans « türm.
Frau Wimmer . Sofie Schenk.
Lehmann, Pfefferküchler. . . Albert Rosenow.
Frau Lehmann. Clara Krause.
Schulze, Bonbonfabrikant. . Hermann Kunz.
Frau Schulze. Minna Agte
Laura, Kammermädchen. . Joi'evbme Schröder.
Antonius. Diener . Paul Wcyland.
Ein Dieilstmädckcn. Emmh Diebe.
Ein Schusterjunge. Clara Klein.
Ein Lehrjunge . Elly Osburg.
Aach dem2. u. 3. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang7 Uhr. Ende ', '-10 Uhr.
Freitag, 21. Febr. 150. AbounementS-Vorstellimg.

Alt-Heidelberg.
Samstag, 22. Febr.: Es lebe das Leben.

Walhalla -Theater.
Gastspiel der ehemaligen Mitglieder de» Berliner
^riedrich-Wilhelnlstädtiscken Theater« unter persön¬

licher Leitung ihres Tircctors Mar Kamst.
Onkel Cohn.

Posse in 4 Akten von R. Schwarz.
Uersoncn:

Wolssberg, Commcrzienratb. Fritz Wehn.
Jda, seine Frau zweiter Ehe . Käthe Griep.
Kurt, > . - ■. . . . Erich Briese.
Hedwig, j e E 'udcr _ _ _ Else Rcindel.
Herbert von Nurzelbach, ihr

Sohn erster Ehe . Emma Samst.
Lucic von Warrenberg, Hedwigs

Freundin . Gusti Mylius.
Graf Schiiitzelwitz. . . . . Karl Kahn.
Fritz Blum, Buchhalter. . . Bictor Bergen.
Deta Müllini, Chansonette. . Clara Urban.
Onkel Cohn, Wolfsbergs

Schwager . . . . . . . Dir .Max Samst.
Anna, Stubenmädchen. . . . Anya Sturm.
Franz. Diener . Heinz Erich.

Ort der Handlung: Berlin.
Anfang73/*Uhr.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag. 20. Februar.

Abonnements - Concerte
des städtischen Kur-Orchesters.

Nachmittags 4 Uhr:
Leitung: Herr Concertmeister Hermann Jrmer.
1. VomFelszum Meer,Festmarsch Liszt,
i. Vorspiel zu „Die sieben Raben“ Rheinberger,
'■>. Chor u . ßalletmusik aus „ Teil “ Rossini.
. Carawanenzug und Fata mor-

gana . L. Scbytte.
5. Seid umschlungen, Millionen,

Walzer . Joh . Strausa.
6. Ouvertüre zu „Der Waffen¬

schmied“ . . Lortzing.
7. Fantasie aus „Oberon“ . . . Weber.
1. Reiterlust, Charakterstücke . . Spindler.

Abends 8 Uhr:
Leitung: Herr Kgl. Musikdircctor Louis Lüstnot
1. Chiwa-Marsch . Bilse.
2. Ouvertüre zu„Der Bettelstudent“ Millöcker.
3. Reverie . Viouxtomp*.
4. Salturello . Gounod.
5. Duett und Finale aus „Lucrezia

Borgia" . Donizetti.
6. Ouvertüre zu „Die Heimkehr

aus der Fremde“ . Mendelssohn.
7. Air . . d. 8. Bach.
8. Streitzug durch Joh.Strauss’scho

Operetten, Potoourri . . . . SchlögeJ
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Polizei -Verordnung.
Markt - Ordnung

für die Stadt Wiesbaden.
Auf Grund der ZA 5 und 6 der Königlichen

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizeiverwaltung in den ne » erworbenen Landcs-
theilen und der 88 69 und 149 der Neichsgewerbe-
ordnnng vom 21 . Juni 1869 in der zur Zeit
gültigen Fassung wird im Einverständniß mit der
Gemeindebehörde verordnet , was folgt:

Allgemeine Bestimmung:
A 1. Die Vollziehung der Marktordnung liegt

unter Mitwirkung der städt . Ncciscverwaltung der
Kgl . Polizeivcrwaltung ob.

Besondere Bestimmungen.
1 . Wochenmarkt.

A 2. Der Wochenmarkt findet an jedem Werk¬
tage auf dem neuen Marktplatz am Rathbans,
sowie bis auf Weiteres in der Querstraße statt.

Im Falle des Bedürfnisses werden auch noch
andere städt . Plätze im Einvernehmen mit der
Gemeindebehörde für die Abhaltung von Wochen-
märktcn gestattet werden.

8 3 . Der Wochenmarkt beginnt während de?
ganzen Jahres um 7 Uhr Vormittags und endet
um 2 Uhr Nachmittags.

8 4 . Mit der Anfahrt der Verkaufsgeaenitände
und dem Aufstellen der Verkanfstischc und Stünde
kann eine Stunde vor Beginn des Markte ? angc-
fangen werden . Spätestens eine Stunde nach
Schluß des Marktes muß der Markt völlig ab-
gcrävmt sein .'

8 5 . Gegenstände des Wochenverkehrs sind.
1 . Robe Naturerzeugniffc mit Ausschluß de?

größeren Viehs,
2 . Fabrikate , deren Erzeugung mit der Land-

und Forstwirthscbast , dem Garten - und Obstbau
oder der Fischerei in unmittelbarer Verbindung
steht , oder zu den Nebenbeschäftigungen der Laud-
leute der Gegend gehört , oder durch Tagelöbner-
arbeit bewirkt wird , mit Ausschluß der geistigen
Getränke,

3 . frische Lebensmittel aller Art.
8 6 . Das Feilhalten anderer Gegenstände auf

dem Wochenmarkte ist untersagt.
8 7 . Tische oder sonstige Vorrichtungen zum

Auslegen pp . der Waaren und Ueberdachnngen der
Derkaüssgegenstände dürfen nur in der Art auf¬
gestellt werden , daß sie weder den Verkehr hindern,
noch sonst den Marktbesuchern znm Nachtheile
gereichen . Insbesondere ist das Aufstelleu von
Waaren und Gefäßen außerhalb der eigeutlicbcu
Werkaufsstünde in den für den Verkehr bestimmten
Gängen untersagt.

8 8 . Jeder Inhaber eines Marktverkaufsstande?
ist vervstiebtet , seinen Verkaufsnand , sowie den vor
demselben belcgcnen Gang während der Marktzett
dis zur Mitte sauber znhälten , und dürfen Abfälle
irgend welcher Art wegen der dadurch herbci-
zeführtenUnsallgefabr nicht nmbergeworfen,sonder»
müssen vielmehr in aceigneten Gefäßen gesammel!
and letztere in die auf dem Marktplätze aufgestellten
eisernen Abfalltonnen entleert werden , soweit die
Abfälle nicht etwa von den Marktvcrkäufcrn selbst
fortgeschafft werden . Für durch Nichtbeachtung dieser
Vorschrift etwa herbcigeführte Schäden aller Art
hastet der Säumige nach den allgemeinen Landes-
gcsctzen.

8 9 . Fische dürfen nur , nachdem sie getödtet
sind , geschuppt und ansaeiveidet werden . Dfc
Fischverkaufsstände müssen so eingerichtet sein , daß
sin Verstreuen von Eingcweidctheileu , Schuppen
and sonstigen Abfällen , verhinderr wird . Di'
Fischabfälle dürfen nicht in die Ablaufschachte und
Sinkkästen geworfen , sondern müssen vielmehr in
die für diese Abfälle besonders anfgcstelltc Sammel¬
tonne verbracht werden.

8 10 . Das Anvreiscn von Waaren durch Aus¬
rufen oder in anderer geräuschvoller Weise ist
verboten . , ^

8 11 . Wagen jeglicher Art dürfen auf der
Plattform des Marktes nicht ausgestellt werden.
Für Kartoffel -, Kraut - und ähnliche Fuhrwerke
werden geeignete Aufstcllungsplätze angewiesen
werden.

812 . Der Verkauf von Gegenständen des
eigentlichen Wochenmarktverkcbrs ( i . 8 5 ) im llm-
berziehen innerhalb des Stadtgebietes ist an den
Wochcnmarkttogen vor 10 Uhr Vormittag « unter¬
sagt . Auf Milch , Backwaare und Fleisch und das
Ueberbringen bestellter Waaren an ständige Ab¬
nehmer beziebt sich dieses Verbot nicht.

8 13 . Die Marktstandplätze werden durch die
mit der Erhebung de« Marktstandgeldcs beauf¬
tragten Beamten der städt . Accise- Verwaltnug an¬
gewiesen und ist deren Anordnungen bei Ver¬
meidung der Verweisung vom Marktplätze un¬
bedingt Folge zn leisten . Sin Neckt auf Ein¬
räumung einer bestimmten Stelle und einer be¬
stimmten Größe des Marktstandes bat Niemand.
Auch sind die Marktstände ausschließlich zur Aus¬
übung des eigenen Gewerbes bestimmt und dürfen
daher in keinem Falle an andere Personen ab¬
getreten oder vermiethct werden.

8 14 . Käufer wie Verkäufer haben sich so zu
verhalten , daß der Anstand nicht verletzt und die
öffentliche Ruhe und Ordnung nicht gestört wird.
Müßige « zweckloses Umhersteben , wodurch der
freie Verkehr beengt wird , ist verboten.

8 1b . Das Mitbringen und Umberlaufen voii
Lunden aus den für den Victualienmarkt be¬
stimmten Plätzen , während der im 8 3 dieser Ver¬
ordnung angegebenen Marktzcit ist verboten . Ver¬
antwortlich sind diejenigen Personen , in deren Be¬
gleitung die Hunde sich befinden , bczw . die Eigen-
thümcr derselben.

8 16 . Verkäufer von solchen Nahrungs - und
Genußmitteln , die zum Verzehren fertig sind,
müssen die Waaren den Käufern selbst zutheilen
und dürfen nicht dulden , daß letztere die aus¬
gelegten Waaren betasten und aussnchen.

Zeitungs - und sonstiges bedrucktes Papier
darf znm Einschlagen und Einwickcln solcher
Waaren nickt benutzt werden.

8 17 . Es dürfen nur unverdorbene , der Ge-
undbeit nickt schädliche Waaren seilgeboten werden.

Wenn verfälschte , verdorbene oder sonstige der
Gesundheit nachtheilige Lebensmittel auf dem
Markte vorgefunden werden , so hat der Verkäufer
außer der Bestrafung die Wegnahme dieser Gegen¬
stände zn gewärtigen.

8 18 . Das Aufstelleu und Abtragen der der
städt . Acciie -Verwaltung gehörigen Marktgerüthe
geschieht nur durch die von dieser angenommenen
Arbeitskräfte . Den Marktbeziedern ist es gestattet,
ihre eigenen Marktgerüthe selbst oder durch von
ihnen angenommene Arbeiter und Gehülfen auf-
stellcn und abränmen zn lassen.

2 . Fruchtmarkt.
8 19 . Gegenstände des Frnchtmarktverkehrs

sind : Getreide . Hülsen - und Oelfrückte , Heu und
Stroh . Alle übrigen landwirthschaftlichen Erzeug¬
nisse gehören zu den Gegenständen des Wochen-
markt -Verkebrs.

8 20 . Der Fruchtmarkt findet zur Zeit wöchent¬
lich am Donnerstag und wenn dieser ein Feiertag
ist, an dem vorgehendcn Wochentage , und zwar in
der oberen Bleichstraße zwischen Hclencnstraße und
Bismarckring statt . Die angefahrene Frucht hat
zwischen Helenen - und Hellmundstraße , das an¬
gefahrene Heu und Stroh pp . von der Hellmund-
straße aufwärts Aufstellung z>i nehmen derart , daß
die einzelnen Fuhrwerke zur Straßenrichtung quer
an der Südseite der Bleichstraße , mit den Zug-
ibieren nach der Mitte des Fahrdammes zu , stehen.

Die Nordseite der Bleichstraße sowie der untere
Tbeil , von der Hclenenstraße an abwärts nach bei
Scbwalbacherstraße zn . darf nicht besetzt, muß viel¬
mehr für den Durchgangsverkehr und den Verkehr
nach und von der städt . öffentlichen Lastwaage frei-
gehalten werden.

8 21 . Ein die Dauer des Verwicgungs-
geschäftes überschreitende ? Halten von Fuhrwerken
pp . aps oder in der Nähe der öffentlichen Last¬
waage ist verboten . Die Fuhrwerke müssen sofort,
nachdem derWaaacbeamtedieVcrwiegung für becndei
erklärt hat , von der Waage abgefahren und dürfen
auch in der unteren Bleichstraße keine Aufstellung
mehr nehme » .

8 22 . Die Verkaufszeit beginnt in der Zeit
vom 1. April bis Ende September um 9 Uhr
Vormittags , in den übrigen Monaten um 10 Uhr
Vormittags und wird durch das Hissen der Markt-
inbiie bekannt gegeben . Dar Niederhalen der
Maiktfahne bezeichnet den Schluß de« Marktes.
Vor der Eröffnung des Marktes dürfen auf dem
Frucktmarkte Verkäufe nicht abgeschlossen werden.

Der Handel mit Waaren des Frnchtmarktc?
vor oder während der Dauer des letzteren ist ver¬
boten, . es müssen vielmehr allen angefahrenen
Frucht - pv . Mengen zum Markte verbracht und
dort ausgestellt werden.

Den Anordnungen der Marktbeamten , nament¬
lich bezüglich des An - und Abfahrens der Fuhr¬
werke, sowie de « Abladens und Anfstellcns der
Frucht ist pünktlich Folge zn leisten.

8 23 . Verdorbene Frucht darf nicht zum Ver¬
kaufe anfgeftellt werden.

Jeder einzelne Sack Getreide muß durchgehend?
Frucht der gleichen Beschaffenheit und Güte ent¬
halten.

3 . Krammarkt.
8 24 . Der sogenannte Andreasmarkt finde:

am ersten Donnerstag und Freitag nach
Andreastag (30 . Novembers , und zwar
auf den von der Königl . Polizei - Direktion im
Einverständniß mit der Gemeindebehörde bestimmten
Straßen und Plätzen statt.

8 25 . Die Plätze zn dem Krammarkte werden
durch die städtische Accise -Verwaltung angewiesen

Den Anordnnnaen der damit beauftragten
Beamten ist pünktlich und unweigerlich Folge
zu leisten.

8 26 . Für die Bewachung der Buden und
Waaren haben die Eigcnthümer oder Aussteller
selbst zu sorgen.

8 27 . Beschädigungen des Straßenpflasterspp.
durch Anfbrcchcu zwecks Aufstellung von Buden ec.
sind verboten.

4 . Tchlutzbestimmungen.
8 28 . Auf anderen als den inhaltlich genannftn

Straße » und Plätzen und zn andere » , als den
vorbezeichneten Marktzeiten dürfen Waaren aller
Art nur mit besonderer Genehmigung der Polizci-
und der Gemeindebehörde , nach vorberiger Ber-
einbarung des zu zahlende » Standgeldes pp . mit
letzterer zum Verkaufe aufgestellt und scilgeboten
iverden.

8 29 . Sofern nicht nach allgemeinen Straf¬
gesetzen höhere Strafen verwirkt sind, , werden
Ilebertretungen dieser Marktordnung mit Geld¬
strafe bis zn 30 Mk . und im Falle des Unver¬
mögens mir Haft bis zn drei Tagen bcstrait.

8 30 . Vorstehende Polizeiverordnuna ( Markt¬
ordnung ) tritt mit dem Tage ihrer Veröffentlichung
in Kraft.

Mil diesem Zeitpunkte werden auiaehoben:
„Die Marktordnung vom 10 . März 1876,

ferner die Polizei -Verordnung vom 30 . April 1895,
betreffend das Fcrnhalten der Hnndc von den
Markiplätzen , sowie alle sonstiaen . dieser Ver¬
ordnung entgegciistehenden älteren Bestimmungen " .

Wiesbaden . den 1. Dezember 1901.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung,
betreffend Pferde - und Fahrzeug -Vormusterung.

Die diesjährige Pferde - und Fahrzeuq -Vor-
mnsteruug des Stadtkreises Wiesbaden findet am
21 ., 22 ., 24 . und 25 . Februar d . I . statt . Der
Musterungsplatz ist , wie auch in früheren Jahren,
der an der Schiersteiner -Cbaussee belcgene Exercir-
platz und zwar der nach der Stadt zn gelegene
Theil desselben.

Es kommen zur Vorstellung:
Am 21 . Februar , Vormittags SV» Uhr,

die Pferde und Fahrzeuge ans den Straßen , deren
Namen die Anfangsbuchstaben A , B , C , D und E
bis einschließlich Emilienstraße führen.

Am 22 . Februar » Vormittags 8V » Uhr,
die Pferde u . Fahrzeuge ans den Straßen Emscr-
straße bis einschließlich Luisenplatz.

Am 24 . Februar , Bormittags 8 '/- Uhr,
die Pferde u . Fahrzeuge au « den Straßen Luisen-
straße und den folgenden bis einschließlich Schachl-
'trnße.

Am 25 . Februar , Vormittags 8 '/- Uhr,
die Pferde und Fahrzeuge aus den Straßen
Scharnhorststraße und den folgenden , einschließlich
der außerhalb der Stadt gelegenen Häuser und
Gehöfte.

Jeder Pierdebesitzer ist gemäß 8 4 der Pserde-
Anshebungs -Vorschrist vom 3 . Februar 1900 vcr-
vstichtet , zu der genannten Zeit seine sämmtlicken
Pferde zur Musteruug zu gestellcn . mit Ausnahme:

a ) der Fohlen warmblütiger Schläge unter
vier Jahren,

b ) der Fohlen kaltblütiger oder kaltblütig-
gemischter Schläge unter drei Jahren,

c) der Hengste,
d) der Stuten , die entweder hochtragend sind

oder noch nicht länger als 14 Tage ab-
gesoblt haben,

e) der Pferde , welche auf beiden Augen blind
sind,

f ) der Pferde unter 1,50 m Bandmaß.
In den unter <1 und s anfgeiührten Fällen

sind vom Ortsvorstand ausgefertigteBescheinignugen
vorznlegen . denen bei hochtragenden Stuten auch
der Deckschein beizufügen ist.

Von der Verpflichtung zur Vorführung ihrer
Pferde sind ausgenonimen:

1. Mitglieder der regierenden deutschen Familien.
2 . die Gesandten fremder Mächte und das

Gefandtschaftspersonal,
3 . die activen Offiziere und Sanitätsoffiziere

bezüglich der von ihnen zum Dienstgebrauch
gehaltenen Pferde,

4 . Beamte im Reicks - oder Staatsdienste hin¬
sichtlich der zum Dienstgebrauch , sowie Aerzte
und Tbierärzte hinsichtlich der znr Ausübung
ihres Berufes notbwendigen Pferde,

5 . -die Posthalter hinsichtlich derjenigen Pscrdc-
zabl , welche von ibnen zur Befördentng der
Posten contractniäßig gebaltcn werden muß,

6 . die Königlichen Staatsgestütc.
Von der Verpflichtung zur Vorführung sind

außerdenl befreit die Pferde , welche bei der letzten
Pferdcmusterung als dauernd kriegsnubranchbar
bezeichnet sind . Die bei der letzten Pierdemusternna
als zeitig kriegsnubranchbar bezeichneten Pferde
sind jedoch vorzuführen ; ebenso auch diejenigen
Pferde , welche bei der letzten Pferdemusterung ans
irgend einem Grunde gefehlt haben.

Die Pferde müssen gezäumt , im Uebrigen aber
blank ( ohne Geschirr ) vorgeführt werden . Schläger
n »d bifiige Pferde müssen ausdrücklich als solche
bezeichnet werden , um Unfällen vorzubengen.

Die Gestellniia der Pferde bat bis spätestens
S ' h Uhr Vormittags zu erfolgen.

Die Aufstellung der Pferde erfolgt streng in
der Reihenfolge der ' sür jedes Pferd ausgesertigtev
Nummer , welche an der Halfter des Pferdes z»
befestigen ist.

Die Aufstellung der Pferde erfolgt in zwei
Reiben — Front nach der Stadt — straßenweise
und in den Straßen nach dev Reibenfolge bei
Hausimmmern 1 , 2 , 3 u . s. w . Tie Straßen
'alaen in alphabetischer Ordnung und werden durdi
Tafeln , soweit solche vorhanden , bezeichnet werden.

Für das rechtzeitige Erscheinen der Pferde
und Fahrzeuge sind die betreffenden Besitzer ver¬
antwortlich und werden diejenige » , welche ihre
Pferde gar nicht oder nicht pünktlich zur Stelle
brinaen , oder den Musterungsplatz mit ihren
Pferden verlassen , bevor dieselben gemustert worden
sind , auf Grund des 8 27 des GeletzeS über die
Krieaslcistuiigen vom 13 . Juni 1873 mit einer
Geldstrafe bi « zn 150 Mk . bestraft werden.

Im Anschluß an die Pferdcmusterung findet
aleicbzeitig eine Musterung der zn militärischen
Zwecken brauchbaren Fahrzeuge stntt.
Die Letzteren werden werden auf dem Exercier-
platze und zwar hinter den Pferden anfgcsahrcn.

Beschaffenheit der Fahrzeuge.
Die Fahrzeuge sollen vierrädrig und in An¬

betracht der nvthwendige » Lenkbarkeit lischt zu lang
gebaut sein , möglichst nur 10 , nicht über 14 Ctr
Wiegen , ein kräftiges Untergestell mit Achsen von
Stahl oder Eisen und mindestens 18 Ctr , Trag¬
fähigkeit haben . Sie müssen ferner mit 2 © teuer»
ketten oder 2 Anshalter » von doppeltem Leder und
einer Hintcrbracke (Waage ) versehen sein . Da«
Vorhandensein eines LangbanmeS und einer ab¬
nehmbaren Waaendcichiel ist crwüiisdft . aber nicht
durchaus erforderlich , Die Höbe der auf Nabe
und Felgenkrenz mit eiferunt Reifen versehenen
Varderräder soll nidit unter 80 am . die der Hinter¬
räder nicht unter 1 m und uid )t über 1 m 60 om,
die Breite der Felgen nicht unter 5 und möglichst
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nicht über 8 cm betragen . Geleisebreite landes¬
üblich . Hemmschuh oder andere Hemmvorrichtung
erwünscht.

Das Obergestell hat entweder auS einem festen
Bretterkaften oder ans zwei Leitern mit Brett»
süllung oder Korbgestecht und einem Brettcrboden
zn bestehen . Das Vorhandensein von hinteren und
vorderen Kopfwänden , von Spriegeln zum Auflegen
des Wagcnplans und eines Sitzbrettcs vorn , b« w.
Bocksitze« für den Fahrer , ist wünschenswertst Der
innere Beladungsranm von der Spriegelwolbnng
bis znm Wagenboden soll mindestens 2,2r > vom
betragen . t _ , .

Für die pünktliche Gestellung der Fahrzeug¬
sind die Besitzer verantwortlich.

Wiesbaden , den 4 . Februar 1902.
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratrbor.

Bekanntmachung.
Auf Grund der 88 8 und 6 der Allerhöchsten

Berordnnng vom 20 . September 1867 über dre
Polizei -Verwaltung in den neu erworbenen LandeS-
rbeilen und der Paragraphen 143 und 144 de»
Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 . Juli 1883 wird unter Bezugnahme auf
Paragrapd57 der Wege -Polizei -Verordnungfür den
Regicrungsbezirk Wiesbaden vom 7. November1899
mit Znstimmuna des Magistrats für den Umfang
des PolizeibezirkS der Stadt Wiesbaden folgende
Polizei -Verordnung erlaffcn : A . pp.

8 62.
1 . Auf öffentlichen Straßen und in Vorgärten,

sowie an straßenwärts und nach Vorgärten
zn belegenen Thüren , Fenster » und Balkonen
ist das Aushängen und Ansleqen von Wasche
und das AiiSklopsen und Ansstauben von
Teppichen , Betten , Matratzen und ähnlichen
Gegenständen verboten . Ausgenommen hier¬
von ist das Anslegen von Teppichen zur
Ausschmückung von Fest - Veranstaltungen.

2 . Dar Ausklopsen von Zimmer -Teppichen und
Läufern ist in Höfen und Gärten innerhalb
der Stadt nur an Werktagen von 9— 13 Uhr
Vormittag « gestattet . Zimmer -Teppiche und
Läufer , deren Flächeninhalt 16 Quadratmeter
übersteigt , dürfen innerhalb der Stadt über¬
haupt nicht ausgestopst oder gestäubt werden.

8 75.
Zuwiderhandlungen gegen diese Verordnung

werden mit Geldstrafe bi « z» 30 Mk ., an deren
Stelle im Unpcrmögensfalle eine Haftstraße bis zn
3 Taacn tritt , bestraft . _
Der Polizei -Präsident . K . Prinz von Ratibor.

Polizei -Verordnung.
Auf Grund der W 8 » ad 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizei -Verivaltung in den neu erworbenen Lande »-
ibeilen , sowie der 88 l^ 8 und 144 des Gesetze»
über die allgemeine Landes - Verwaltung vom
30 . Juli 1883 wird mit Zustimmung de« Ge-
nikindcvorstandes für den Geltnnasbereich der
Polizei -Verordnung v. 1. August 1889 nachstehend»
Polizei -Verordnung erlassen:

Der Schlußsatz der Position v in 8 68 der
vorerwähnten Polizei - Verordnung erhält hinfoft
die nachstehende Fassung:

„Die Gruben sind entweder mit Manerwerl
zu überwölben oder mit eisernen Platten,
bezw . mit mindestens 4,5 cm starken w
Rahmen liegenden Bohlen gut schließend zn
überdecken . Bereits vorhanden « Gruben
welche dieser Vorschrift nicht ent,
sprechen , müssen binnen Jahresfrist
nach Veröffentlichung dieser Ber,
ordnnng entweder vorschriftsmäßig
hcrgestellt » oder beseitigt werden,
Ausnahmen sind in widerruflicher Weife zn-
läisig , ivenn ilach übereinstimmendem Er¬
messen der Polizei »und der Gemeindebehörde
durch den Betrieb der betreffenden Anlagen
keine Mißstände entstehen ." *

Ter Polizei -Präsident . K . Prinz V. Ratibor.

Bekanntmachung.
Um auch dm in der Woche den Tag über

vurcb ihre Beruisgefchäfte in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der KömglichciiGewcrbe -Jnspection
;n geben , finden für die Königliche Gewerbe?
Jnspection zn Wiesbaden besondere Eprech,
stunden am 1. und 8. Sonntag jeden Monats,
Vormittags von UV - bis Mittags IV » Utw und
nnt Sonnabend der 2 . und 4 . Woche jeden Monat»
Nachmittags von 5V > bis 7st , Uhr in deren Ge-
'ckäftslokal , Dotzbeimerstraße 5 . hier statt . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit ausdrücklich da,

rauf bingewiefe » , daß sic bezüglich der Aufstellung
und Verwendung von Acetylcngasapparateu von
den Lieseraiitcn Gewähr für die richtige Aus-
iiihrung und Aufstellung dieser Apparate ver¬
langen müssen . *
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor.

Bekanntmachung.
Gefunden : 1 Portemonnaie mit Inhalt,

1 Zehnmarlstück , 1 Packet , enth , Danienhandichuhe,
Fächer und Maske , 1 goldener Siegelring , 1 Bild^
Fclsengrnppedaritellend .1 Pferdedecke , INagelscheere,

Zugelaufen : 4 Hunde. *
Wiesbaden , den 17. Februar 1902.

Der Polizei -Präsident , K . Nrinz v . Ratibor.
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Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden

zu einer außerordentlichen Sitzung auf
Freitag , den 21 . Februar 1902,

Nachmittags 4 Uhr.
tn den Bürgersaal des Ralhhanses ergebenst
erngelgden.

Tagesordnung:
Allgemeine Besprechung des Entwurfes der

städtischen Haushalts-Etats für das Rechnungs¬
jahr 1902. *

Wiesbaden , den 17. Februar 1902.
Der Vorsitzende der

Stadtverordueten -Bersammlung.

Bekanntmachung.
Aus Anlaß der am 21.. 22.. 24. und

2r> Februar d. I . hierlelbst auf dem an der
Schiersteineritraße nach der Sladt zu gelegene»
Tdeilc des Exerzierplatzes statistndcndenPferde-
uiusternng ist ein Verzeichniß über den onf-
genommenen Pferdebestand in, Stadtkreis Wies¬
baden anfaestellt worden.

Die Pferdebesitzer werden hierdurch ersucbt,
bis zu den genannten Tagen in dem Ratbdause.
Znnmer No. 64. Einsicht in das Pferdebestands-
Berzeichnisi nehmen und für den Fall des Erforder¬
nisses, Anträge auf Berichtigung desselben,
namentlich in Beziehung aus die Anzahl der
Bierde, die Reihenfolge derselben bei ihrct Vor¬
führung Farbe, Abzeichen, Geschlecht und Alter
derselben stellen zn wollen. *

Wiesbaden , den 13. Februar 1902.
Der Magistrat. In Vertr. : Körner.

Bekanntmachung.
DaS am 21 . Januar und 3. Februar

*• 3 * in den Walddistrieten SchläferSkopf.
Pnrffenbor » und Gehrn ersteigerte .Holz
wird den Steigerern vom 17. dieses Monats
ab zur Abfuhr hiermit überwiesen . *

Wiesbaden , den 14. Februar 1902.
Der Magistrat. In Vertr.: Körner.

Bekanntmachnng.
Die Aichstelle für Längenmaße, Flüssigkeitr-

mnße, Hohlmaße, Gewichte und Waagen im Untcr-
getchon des Rathhauser bleibt wegen Renoviruna
de« Lokals am Donnerstag , den 20 . , und
Donnerstag , den 27 . d. M . geschloffen. *

Dies wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht.
Wiesbaden , dm 15. Februar 1902.

_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der Stadtarzt l >r . med . Stricker ist vom

15. bis 20. I. M. verreist und wird während dieser
Zcrtvon,dem Herrn «ir . med . Geißler . Wcllrig-
straße 1 liier, vertreten. *

Wiesbaden , den 15. Februar 1902.
Der Magistrat . — Armen -Verwaltung.

Bekanntmachung.
. „ Die Gewerbetreibenden und Unternehmer

nenger. Stadt , welche für beendete Lieserungen
>md Leistungen Forderungen an das Stadtbanamt

ersucht, ihre Scklnßrcchttunqen im-
berzuglich spätestens bis zum 1. April d. F.
eiiiznreichkii da die bezügliche» Kosten noch im
iliechnungsjahr 1901 verrechnet werden muffen. *

Das Stadtbauamt . Frobenins.

Verdingung.
m 3In «fü6r» itci der hölzernen Schubladen,
Gefachböden re. für die eisernen Gestelle im
Lrilchanse hierfelbst soll in, Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werden.

Anaebotsformnlare können während der Por-
mittagsdicnststimden im Ratbbanse, Zimmer No.41,
emaesebm, auch von dort gegen Bezabluna oder
bestellgeldfrere Einsendung von 50 Pf . an
unteren technischen Secretär Andreß , Rathhanshier, bezogen werden.

. Verschlosscneundmit der Anfschrift„ H. Sl. 63"
verichenc Angebote sind svätestens bi«

Samstag , den 22 . Februar 1902,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einziireiche».
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans-

zetullten BerdinaiingSsormnlar ciiigereichtenA„-
Pbotewerdm berücksichtigt.Zi,schlagsfrisl:4Wochen

Wiesbaden , den 12. Februar 1902. *
Stadtbauomt , Abtbeilnng für Hochbau.

Kenzmer, König!. Banratb.

Verdingung.
Die für den Erweiterungsbau der Schule

rn der Luiseustraßc bierselbst erforderlichen
»1 Glaserarbciten — Loos I,
*»> Fenstcrbeschläge pp. — Loos I »,
c) Holzfußböden — Loos m

wllcn im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angcbotssorninlare können während der Vor-
mittagsdienststunden im Ratbbause,Zimmer No. 4l,
cingesehen. auch von dort gegen Baarzabluug oder
bestell geldfreie Einsciidung von je 60 Pf . für Loos 1
und III , soivie 25 Ps. für Loos II von unserem
technischen Secretär Slndrcß und zwar bis zum
22. d. M. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H . A . 67
Loos . . ." versehene Angebote sind spätestens bi«

Dienstag , den 25 . Februar 1902,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter

Einhaltung der obigen LooS-Reil' -" ' olge — in
Gegenwart der etwa erscheinenden Auoieter.

_Nur die mit dem vorgeschriebenen»nd a»S-
gesüllten VerdingunaSformnIar eingcieichten An¬
gebote werde» berücksichtigt. *

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den 17. Februar 1902.

Stadlbanamt , Ablbeiliing für Hochbau.
Gcnznrer , Kön>gl. Banratb.

Verdingung.
Die Herstellung und Lieferung der weiß-

glafirten Verblendziegeln für de» Neubau
des Dolksbades in der Roonstratze zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformnlarckönnen während der Vor-
mittagsdienststundm im Ratbhause, Zimmer No.41,
eingeieben. auch von dort gegen Baarzahlung oder
bestellgeldsrcieEinsendung von 50 Pf . von unserem
technischen Secretär Rndreß , Rathhaus hier, und
zwar bis zum 27. d. M. bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift
„H . A . 66 " versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 1. März 1902,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und auS-

gefüllten VerdingnnaSformular cingereichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden , den 17. Februar 1902.

Stadtbauamt , Abtbeilnng für Hochbau.
_ Gcnzmer , König!. Banratb.

Verdingung.
Die Lieferung de« Bedarfs an Steinzcng-

rohren nebst Formstücke« , Hofstnkkasten,
"Efangen re. zur Herstellung von Haus-
cutwapernngs-Anlageii pp. für das Reehnungs-
tahr 1902 soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformnlare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der VormittagS-
dienststnudcn im Rathhause, Zimmer No. 57, kin-
geseben, die Verdingungsunterlagen ausschließlich
Zcichuungeii auch von dort gegen Baarzabluug
oder bestcllgeldfreie Einsendung von 1 Mark be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind svätestens bis

Montag , den 3 . März 1902,
, Vormittags 11'/- Uhr,

hierher cinznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
... Nur die mit dem vorgeschriebenen und ans-

gcrullten VerdingnnaSformnlar cingereichten An¬
gebote werde» berücksichtigt. *

Zuichlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden , den 14. Februar 1902.

Stadtbauamt , Abtheilung fnr Eanalisationswcsen.
__ Frenfck«._

Stadt . Leihhaus zu Wiesbaden,
Rengafse 8 (Eingang Schulgaffe ) .
Wir bringen hiernrit zur öffentlichen Keiuitniß,

daß das städtische Leihhaus dabicr Darleben ans
Pfänder in Beträgen von 2 Mk. bis 2100 Mk
auf jede beliebige Zeit, längstens ober auf die
Dauer eine« Jahres , gegen 10 pCt. Zinsen aiebt
und daß die Taxatoren von 8 —10 Uhr Vor¬
mittags und vor» 2—3 Uhr Nachmittags
im Leihhaus anwesend sind. *

Die Leihhans -Dcputatton.

UiMMNiis. feinte.
Freitag , den 23 . Februar , 9 Mr , zn

Wiebaden in der Bundesschützenhalle, Endstation
der elektrischen Bahn unter den Eichen. Schutzbez.
Fasanerie . Förster Stüveckc. Distr. 6. Stein-
baufen » 22, 28 u. 30. Hengberg n. Bleiden-
stadterkopf. Eichen : 11 Stämme 14—78 em.
Durchm. mit 16 km. 23 Stämme 25—89 er».
Durchm. mit 14 fm. 179 Stck. unter 25 cm
Durchm. mit 51 fm. 83 rm. Nutzscheit 11. Knüpp.
1,80 m. lg. Buchen : 76 Stämme bis 60 cm.
Durchm. mit 77 fm., 5 Eschen » 3 Kirschbaum,
1 Ulme , zus. 3 fm. Birken : 39 Stämme mi>
9 fm. Schutzbez . Allteustei « . Förster Wallen¬
born in Hab». Distr. 83 Mausbeck u. 68 Esch-
Vach. Eichen : 14 Stämme bis 66 cm. Durchm.
mit 12 fm. Buche « : 54 Stäntme bis 82 cm.
Durchm. mit 75 fm. Birke» r 6 Stck. mit 2 fm.
Erlen : 4 Stck. mit 1 fm. D,str. 68 Eschbach:
Kiefer« : 15 Stämme 111. El . mit 17 fm. 75 Stck.
IV. El. Mit 54 fm. 86 Stck. V. Cl. mit 32 fm.
Distr. 71 Hirschgaffe . Kiefern : ca.700 Stämme
V. CI. mit 120 tm. Distr. 67. 73 Lauter u.
Totalität ca. 50 Nadelholzstämme III . n. IV. El.
mit ca. 45 fm. Fichte « : 69 Stämme III . u.
IV. El . mit 44 tm. 915 Stämme V. Cl. mit
218 fm.. Distr. 71 n. 73 ca. 1000 Stck. Fichten
Derbstgn. I —III. Cl., 25 Stg ». IV. Cl.
Schutzbez. Weben . Förster Deuser in Wehe».
Distr. 46 u. 53 Eichelberg . Eichen : 2 Stämme
mit 1 fm. Buchen : 35 Stämme bis 80 cm.
Durchm. mit 3.7 fm. Ansmaßlisten über die
starke» Eichen, Buchen u. Kiefern können bei
rechtzeitiger Meldung gegen Erstattung der Schreib-
gebühren vom Geschäftszimmer der Oberförsterei
bezogen werden: daselbst, sowie bei den zuständigen
Förster» wird Auskunft ertheilt. F277

Submission.
Die Lieferung von

100 Badetüchern, Gerstenkorn,
50 Badeservietten,
50 Handtüchern, Gerstenkorn,

150 m Damast zu Bädercanapebezüge»
für die Königliche Badeverwaltnng
in Schlangenbad soll im Submissions¬
wege vergeben werden.

Muster, sowie LiescrungSbedingungcn
können auf dem Büreau der Badeverwaltung
cingesehen werden, letztere sind auch gegen
Einsendung von 50 Pfg. zu beziehen.

Offerten mit der Aufschrift „Weistzeng-
liefernng " sind bis zum I . März,
Vormittags II Uhr, bei der Unter¬
zeichneten Verwaltung einzureichen, an welchem
Termin die Eröffnung derselben stattfindcn
wird. F 299

Schlangenbad , den 18. Februar 1902.
Königliche Badcverwaltnng.

Lieferungs-
Ausschreiben.

Für die Heil - und Pflege -Anstalt
Eichberg im Rheingau soll in Lieferung
vergeben werden:

a. an Victnalien für die Zeit vom
1. April bis zum 30. September 1902
1900 kg Kaffee, 500 kg Würfelzucker,
200 kg Brodzucker, 1000 kg Erbsen,
800 kg Linsen, 700 kg Bohnen, 900 kg
Gries,nach dem Monatsbedarf zu liefern,
1300 kggeschälte Gerste,500 kg Gersten¬
grütze, 250 kg Grünekcrn,2000 kg Reis,
350 kg Sago, 600 kg Eier-Band-
nudeln, 500 kg Eier- Fadennudein,
3000 kg Vorschußmehl, nach dem
Monatsbedarf zu liefern, 250 kg ge¬
dörrte Zwetschcn und 1000 Liter
Mohnöl;

b. au Heizungs -, Beleuchtungs-
nnd Reinigungs - Materialien
für die Zeit vom 1. April 1902 bis
zum 31. März 1903 2000 kg gelbe
Kernseife, 200 kg weiße Kernseife,
100 kg Stearinkerzen, 3000 kg Soda,
4500 kg Schmierseife, 1000 Liter
geläutertes Lampenöl, 2000 Meter
Putzleinen und 600,000 kg Nußkohlen.

Lieferungsangebote mit Muster sind unter
Angabe der Preise pro kg, Ltr., Mir., bis
zum 38 . Februar dieses Jahres ein¬
schließlich, portofrei mit entsprechender
Aufschrift versehen hier einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen liegen zur
Einsicht auf dem hiesigen Kaffenbüreau offen,
woselbst sie auch gegen Einsendung von 50 Pf.
Schreibgebühr abschriftlich bezogen werden
können. 2202

Eichberg » den 17. Februar 1902.
_ Die Direktion.

Lieferungs-
Ausschreiben.

Für die Heil - und Pstegeanstalt
Eichberg im Rheingau soll in Lieferung
vergeben werden:

400 Mir. Winterstoff, graues Tuch,
für Männcrklcidcr, 135 Cmtr. breit;
300 Mir. Sommerstoff für Männer¬
kleider, 135 Cmtr. breit; 200 Mir.
wollener Frauenkleidcrstoff, 114 Cmtr.
breit; 200 Mir. Blaudruck zu Frauen-
kleidcrn, 78 Cmtr. breit; 400 Mir.
graues Futterlcincn, 128 Cmtr. breit;
240 Mir. grauen Sarsenet, 84 Cmtr.
breit; 50 Mir. geblümten Cattun zu
Frauen-Halstüchern. 80 Cmtr. breit;
400 Mir. gebleichtes Hemdenleinen,
85 Cmtr. breit; 150 Mir. dunklen
Flanell zu Unterröcken, 90 Cmtr. breit;
60 Kgr. braunmelirte Strickwolle zu
Männer- Strümpfen; 40 Kgr. grau-
mclirte Strickwolle zu Frauenstrümpfcn;
100 Mir. rosa Biber, 74 Cmtr. breit;
100 Mir. baumwollen graues Segel-
leinen, 141 Cmtr. breit; 300 Stück
karrirte halbleinene Männer- Taschen¬
tücher, 60/60 Cmtr.; 200 Stück karrirte
halbleinene Frauen- Taschentücher,
60/60 Cmtr.; 100 Stück einfarbige
Halstücher für Männer, 75/80 Cmtr.;
25 Stück wollene Halstücher für Frauen,
96/96 Cmtr.; 200 Stück schwarze Tuch¬
kappen;400 Kgr.Wildsohlleder; 20 Kgr.
Vachledcr; 36 Kgr. Rindleder; 12 Kgr.
Mastkalbleder; 6 Kgr. Kalbleder;
10 Stück farbige Schaffelle.

Lieferungsangebote mit Muster, welche
neben Bezeichnung der Stoffe und Angabe
der Breite auch den Namen des Absenders
enthalten müssen, find mit entsprechender Auf¬
schrift versehen unter Angabe der Preise pro
Mir., Stück und Kgr. bis spätestens den
2 . März dieses Jahres einschließlich
portofrei hier einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen können auf
dem hiesigen Kaffenbüreau cingesehen oder
gegen Einsendung von 50 Pfennig Schreib¬
gebühr abschriftlich bezogen werden. F249

Eichberg , den 17. Februar 1902.
Die Direction.

Telegramm -Gebühren.
Wortlaxe innerhalb Deutschlands5 Pf . Nach

Ln-emburg und Oesterreich-Ungarn 5 Pf . Nach
Belgien, Dänemark, Niederlande»nd der Schweiz
lv Pf . Nach Frankreich 12 Pf . Nach Italien.
Rumänien, Schweden, Norwegen, Großbritannien
u. Irland 15 Pf . Nach Algerien und Tunis , Ruß¬
land. Spanien, Portugal , Serbien, Bosnien, Herze-
aomina, Montenegro, Bulgarien und Ost-Runielie»
20 Pf . Nach Gibraltar 25 Pf . Nach Griechenland
30 Pf . Nach Malta u. Marokko 40 Pf . Nach der
Türkei 45 Pf . Nach Tripolis 65 Pf . Mindestbetrag
für ein gewöhnliches Telegramni im Vcrkebr mit
Großbritannien und Irland 80 Pf ., im übrig«»
Verkehr 50 Pf . Für ein dringendes Telegramm
wird die dreifache Gebühr eines gewöhnlichenTele¬
gramms erhoben. Für Stadttelcgramme betrüg!
nie -Porttaxe 3 Pf ., die Mindestaebüw30 Pf

Druck und Verlag derL Schellenberg'sche» Hof-vuchdruckerci tu Wiesbaden.

Grffentlichr Fernsprechflellcu
befindm sich beini Tclegrapbenamt (Telegramm-
Annahmestelle), Rbeinstraße 25, beim Postamt 2,
Schntzcnbofstraße3, beim Postamt 3, Wellritz-
straßc 45, und beim Postamt 4, Taunnsstr . 1
(Berliner Hof). Sie sind geöffnet im Sommer
(1. April bis 30. September) von 7 Uhr, im
Winter (1. Oktober bis 31. März) von 8 Uhr Vor¬
mittags bei dem Telegraphenamtbis 9 Uhr Abend?»
bei den Postämtern 2, 3 und 4 bis 8 Uhr Abends.
An Sonn- und Feiertagen find die Fernsprechstelle»
bei den Postämtern 2, 3 und 4 geschloffen. Di«
Gebühr für ein Gespräch mit Thrilnehniern des
Stadtfcrnfprechnctzes bis zur Dauer von 3 Min.
betragt 10 Pf . Im Verkehr mit Tbcilnebmern
in den zum Fernsprechverkehr zugelassenen Orten
innerhalb Deutschlands(zur Zeit 360 Orte) beträgt
die Gebühr für ein gewöhnliches Gespräch bis zur
Dauer von 3 Minuten je nach der Entfernung 20,
25, 50 Pf . u. 1 Mk. Hierzu kommen noch 25 Pf.
Eilbotengebühr, sofern die verlangte Person zur
öffentlichen Sprechstclle geholt werden muß. Für
ein dringendes Gespräch wird die dreifache Gebühr
eines gewöhnlichen Gesprächs erhoben. Von aus
ländischen Orte» find zum Sprechverkehr zuge-
laffen: Antwerpen und Brüffel. Gebühr für ein
gewöhnliches Dreiminutcngefprach3 Mk., für ein
dringendes Gespräch9 Mk.

Uerkanfsteüerr f. P ostwert streichen
»es Postamts Wiesbaden(Freimarken, Postkarten,
Postanweisungen, Formulare zu Post-Packet-
Adrcffen, Post-Aufträgen:c.) : beiF .Alexi, Michels-
verg9 ; I . Beer, Wwe.. Gcisbcrgftr. 16; Fritz
Bernstein, Wcllritzstraße 25 ; I . Birck, Roonstr. 12;
Joh . Conrndi, Waldstr. 38 (Gemeinde Biebrich);
I . Diehl, Wilhelmstr. 22; K. Erb. Adelheidstr. 76;
I . Hartmann, Hellmnndstraße 17; Tb. Hendrich,
Dambachthal1; C. Hofdeinz, Platterftraße 102;
Cl. Jhl , Waldstr. 63 (Gem. Biebrich) ; H. Kilian,
^leonorenstt. 3; F . Klitz, Rbeinstraße 79; A. F.
Knefeli, Langgasse 45; Ph . Krauß. Albrechtstr. 36;
I . Losem, Rieblstrav« 2 ; K. Lotz, Herderstraße 8;
E. Menzel, Lahnstr. 1«: F . A. Müller, Adelheid-
itraße 32 ; H. Schicker, Moritzstr. 50; H. Schmdling,
Nengaffe1; A. Sommer, Aorkstr. 11; O. Unkclbach,
Ichwalbachcrstraße71; A. Venn, Kranzplatz 2;
Carl Vorpabl, Webergasse 45/47; Chr. Wevers-
bänfer, Kaffirer, Schlachthaus; Hch. Zboralski,
üömerbera 2/4.

vampkvl '-k'abrtsll.
Kam dn rg-4 merika-Linie.

(Generalvertr. der Gesellschaft: L. Rettenmayer,
Rheinstrasse 21.) F 329

D. „Acilia“ von Hamburg nach d. La Plata,
15. Febr. 12 Uhr 85 Min. Km. Cuxhaven passirt.
D. „Adria“ v. jSevryork nach Ostasien, 15. Febr,
in Port Said. D. „Äragonia“ von Newyork nach
Ostasien, 15 Febr. Vm. in Manilla. D. „Arte¬
misia“ von Hamburg n. dem La Plata , 15. Febr.
Madeira pass. S.-D. „Auguste Victoria“ (Orient¬
reise) 16. Febr. 8 Uhr Vm. in Alexandria. D.
-Constantia“ von St. Thomas nach Bremen und
Hamburg, 16. Febr. Mittags Lizard pass. S.-D.
„Columbia“ von Newyork nach Neapel, 16. Febr.
Mittags von Alexandria. D. „Dortmund“ von
Neworleans nach Hamburg, 15. Februar 7 Uhr
50 Min. Vm. Seilly pass. D. „Francia“ 15. Febr.
von St. Thomas. D. „Galieia“ 15. Februar in
6t. Thomas. D. „Granada“ von Buenos Aires
nach Dßnkirchen und Hamburg, 16. Febr. Mitt.
von Funclial. D. „Ilolsatia “ von Neworleans n.
Hamburg, 16. Febr. 5 Uhr Nm. von Havre. D.
„Markomannia“ von St. Thomas nach Hamburg,
16. Febr . 3 Uhr Km. in Havre. D. „Uassovia"
von Newyork nach Ostasien, 10. Febr . 10 Uhr
Vm. in Hongkong. D. „Kauplia" von Hamburg
via Newyork nach Neworleans. 17. Febr. 2 Uhr
Vm. Cuxhaven passirt. D. „Numidia“ 16. Febr.
in Hamburg. D. „Patricia “ 15. Febr . 2 Uhr Nr»,
von Newyork via Plymöuth und Cherbourg nach
Hamburg. D. „Pennsylvania“ 16. Febr. vou
Hamburg via Boulogne sur Mer und Plymouth
nach Newyork. D. „Polaria “ 16. Februar in
Amsterdam (Heimreise). D. „Fontes“ v. Buenos
Aires nach Hamburg, 15. Febr . Quessant Creach
passirt. D. „Pretoria “ 16. Febr . in Hamburg.
D. „Rhenania“ 15. Februar in Hamburg. D.
„Sambia“ 14. Febr. von Penang (Heimreise). D.
„Segovia“ von Hamburg nach Ostasien, 14 Febr.
Peniclie passirt. D. „Serbia“ 15. Febr. 2 Uhr
Nachm, von Havre (Heimreise). D. „Silesia“
15. Febr in Calcutta (Heimreise). D. „Valencia*
nach Porto Rico und Venezuela, 16. Febr. Mitt.
von Grimsby. D. „Westphalia“ von St. Thomas
nach Hamburg, 16. Febr . 2 Uhr Vm. von Havr*.

Korddeutscher Lloyd in Bremen.
(Hauptagent für Wiesbaden: J. Chr. Glücklich,

Wilhelmstrasse 50.) F 330
Letzte Nachrichten über die Bewegungen der

Dampfer der Newyork- und Baltimore-Linien:
S.-D. „Hohenzollern“ nach Genua, 15. Februar
12 Uhr Mittags von Newyork. S.-D. „Trave“ n.
Newyork, 17. Febr. 10 Uhr Vm. von Genua. S.-D.
-Lahn“ nach Newyork, 14. Febr. 6 Uhr Nm. von
Neapel. S.-D. „Kronpr. Willi.“ nach Newyork,
17. Febr. 7 Uhr Vm. Seilly pass. D. „Weimar“
nach Bremen, 15. Febr. 1 Uhr Nm. in Bremer¬
haven. D. „Rhein“ nach Bremen, 17. Februar
12 Uhr Mittags St. Catherinen pass. D. „Köln“
nach Newyork, Baltimore u. Galveston, 17. Febr.
9‘/2 Uhr Vorm. Prawlc Point passirt. — Cuba-,
Brasil- u. La Plata -Linien: D. „Borkum“ nach
Antwerjren, Bremen, 15. Febr. von Funchal . D.
-Crefeld“ nach Antwerpen, Bremen, 17. Febr. in
Rotterdam. D. „Wittekind“ nach La Plata,
15. Februar von Las Palmas. D. „Roland“ nach
Brasilien, 16. Febr. in Oporto. D. „Stolberg“
n. Cuba, 17. Febr. von Antwerpen. D. „Aachen“
nach La Plata , 17. Febr. in Antwerpen. — Ost-
Asien- und Australien-Linien: D. „Prinzess Irene*
nach Hamburg, 16. Febr. in Hamburg. D. „Pr.
Heinrich“ nach Bremen, 17. Febr. in Suez. D.
„Preussen“ nach Hamburg, 16. Fohr, in Colombo.
I). „Hamburg“ (Hamburg-Arnerika-Linie) nach
Bremen, 15. Febr. von Shanghai. D. „Sachsen“
nach Ost-Asien, 15. Februar in Yokohama. D.
„Bayern“ nach Ost-Asien, 15. Febr. in Aden.
D. „Stuttgart “ nach Ost-Asien, 15. Febr. von
Gibraltar . I). „Strassburg“ nach Havre Rotter¬
dam. Hamburg. 16. Februar Gibraltar d-r



Berlage rum Wiesbadener Tagbiatt.
Wo. 86 . Abend-Ausgabe. Donnerstags den 20 . Februar. SO. Jahrgang. 1902.
In der Strafsache

flegeit
oen Arbeiter Adam Wirth zu Wiesbaden,
geboren am 8. März 1856 zu Geroda,
cvangel., Sohn des Adam Wirth , wegen
Beleidigung, hat das Königliche Schöffen¬
gericht zu Wiesbaden am 28. Januar 1902
für Recht erkannt:

Der Angeklagte ist der öffentlichen
Beleidigung des Bahnwärters Adolf
Aglaster für schuldig und wird mil
einer Geldstrafe von dreißig Mark, im
Nichtbeitreibungsfallemit sechs Tagen
Gefängniß, bestraft und in die Kosten
des Verfahrens verurtheilt.

Dem beleidigten Bahnwärter wird
die Befugniß zugesprochcn, die Ver-
urtheilung auf Kosten des Angeklagten
durch einmalige Einrückung des Urtheils-
tenors im „Wiesbadener Tag-
blatt " binnen2 Wochen nach Eintritt
der Rechtskraft des Erkenntnissei
öffentlich bekannt zu machen.

Die Richtigkeit der Abschrift der Urtheils-
formel wird beglaubigt und die Vollstreckbar¬
keit des Urtheils bescheinigt. F265

Wiesbaden , den 19. Februar 1902.
Laudenbach, Secretär,

Kerichtsschreibcr des Königl. Amtsgerichts(>

MntnMjiitig
Samstag , den 23 . Februar , Vor¬

mittags 11 Uhr , werden in dem
Bersteigerungslokal

Maiicrgaffc 16, hier
IS drei -, fünf -, sechs - u . sieben-
stämmige Lüster für Gas u » ?
elektr . Beleuchtung , 4 Speis,
Dimmer -Lüster in schwerer
Bronze , 2 engl . Lüster , theib
in Eisen getrieben , versilbert
theils in Cnivrepoli u . Kupfer
3 elektr . Beleuchtnugsfignrev
in Bronze , 2 franz . Bronze-
Pendel , elektr ., 8 Ampeln m
Perlen und hängendem Glüh
licht , 1 grüner Majolika -Kami,
nnd 1 roth emaill . Kami » fn
Gasheizung , 1 amerik . Spül
tisch , 3 Spültische , emaillirt i»
mit Zinkeinsatz , 1 Fayenc
Waschtisch , 2 Kinder -Bad-
wannen mit Gestesten , 1 Kaiser
Büste , 6 Fayenee - Closetc
4 Zimmer -Closets , 2 Gasbade
öfen , 2 emaill . Badewannen
1 Kohlenofen , 2 Radiatoren,
1 kupf . Kessel u . A . m.

öffentlich zwangsweise gegen Baa,
Zahlung versteigert . F25f

Versteigerung sicher.
Wiesbaden , den 2 « . Febr . ISO?

Salm,
__ Gerichtsvollzieher.

Künstl. Blumen, Palmen,
PW* Ballblumen -WS

Attttfil. Blumen -Geschäft R. V. Santo
__ Langgafie 4, 1. Stock.

8 grosse
totel| af fest!

— — _ _ _ _ >
«cftcrn abend lrztk ich Ihr „ Ls hat geschnapx,"

/ " ->n-m yofraum ans an » wurd» dasselbe , !cri,
»-sr-ffen. » cate morgen fan » ich 8 große' tote

“i!® moScn l >ch noch verkrochen
«roßarti , ist »Ct Erfolg , 5o schrieb Herr
Swinemunde UN» ähnliche Zeugnisse lausen

s rnvahrent» ttn über bas für Haustiere ungefährliche.
"JM “ Nagetiere tödliche Rattenmittel „ Er bat

Ueberall zu haben ä 50 pro . «nb
*nr. in plombierten Äartonr . \
In Wiesbaden iit de» Drogerien von Apotheke'

A . Berlins « Willy Oraefe ; H . Kno«
Xachf . , J „h. Walter Sclinpp ; Willi.
Schild ; Oskar Sieber «} Apotheker Ott«
Sieber «._ y 74

Keuch- und Gttampl
sowie Brust - Katarrhe finden rasch

«tfferung durch Dr . I . indenmeycr ' * Talus-
Bonbons . Best. 10°/o Alliumsoft und 90°/.
reinst.Zucker. Zu baden iu Beuteln h 25 u. 50 Pf .,
(otoieI» Schacht, k 1 Mk. i. d. Germania -Drog . ,
Rheinstr. 55, Slebert , Drog., am Markt,
u. «!. Wo ebn ». Droa ., Taun u- str. 25. 1152

Morgen u. jeden
Freitag frisch«

8 Schellfische
- - ^einpf. bill.

A. A' icolay . Ecke Karl- und Adcldeidstratzc.
Telephon 2802 . 18407

[Schmiede-Innung Wiesbadenn. Umgegend.
Sonntag , den 23 . Februar , Nachmittags pünktlich 2 Uhr , findet

im „Friedrichshof" sGartensaal), Friedrichstraße 35 : F437

Ordentliche Innungs -Versammlung
ftatt, int Anschlüsse daran ein Bortrag des Obermeisters Hern über die „Nene
«chmiede -Unfall -Berufs -Genossenschaft " und werden hierdurch alle Schmiede¬
meister der benachbarten Kreise in ihrem eigenen Interesse zu dieser Versammlung cingeladen.

Der Vorstand der Sckmiede -^ nnuna

Telephon
173.

Telephon
173.

3000
Pfd. Grotzer Massen-Wnerhans. 3000

Pfd.
. . . _ „ Heute find eingetrosfcn frisch vom Fang:Allergrößte Schellfische, 3—6-pfündig, 40 Pf.

feinere und Mittelschellfische»0 Ps., Backschollen 30 Pf.
^"bliau, ganze Fische 33- 40 Ps . , im Ausschnitt 50- 60 Pf.
Backfische ohne Gräten 40 Pf ., kleiue Limandcs 50 Ps.Rouge 60 Pf ., kleine Steinbutte 1 Mk.
Größte Schollen 70 Pf ., Mittelschollen50 Pf ., kleine 30 Pf.
Lebendfr. Nordernryer Slngelschcllfischc 60 Pf.
Heilbutt im Ausschnitt 1.50, Dorsch 35 Pf ., rothfleischiger Salm 1.50- 1.80, Brat-

bncklinge DH». 80 Pf ., alle übrigen Fluh- nnd Seefische billigst.
Flfchverkauf nicht mehr auf dem Markt , s-«»»« nurjn meinem Geschäftslokale vis-a-vis dem Rathskeller, sowie bei Kaufmann

ikaptne »-. Ecke Bismarckrinannd Bleichstkaste. 229

Cognac
Jer Wein - und Obst -Brennerei M . Canthai W ggli-  HailHlI.

gegründet 1823; prei . jjehriin « auf der
Pariser Weltausstellung 1900 mit der

goldenen und silbernen Medaille,
■mpfiehlt die Flasche zu >lk . 1.75 bis Mk. 4.—

Robert lauter , Oranienstrasse.
~Vertreter : W . Anarker . Bismarck -Ring 15, 1. 422

Billige und gute Kohlen̂
liefert der Kohlen-Eonsum. Bndnir Kainr. *  \liefert der Kohlen-Eonsum, Bndnlk 8atnr.

Büreau : Rheinstratze 26, im Hofe links
Garantirt von nur Prima -Lualitäts -Zcchen.

. . . . . . Preise per 20 Centner in loser Fuhre, frei ins Hans,
»nstkohlen» u. II. Mk. 24.— | Gewaschene me». Kohlen.

" 34.50
.. 27.-

18.50

Telephon 911.

-tnstkohlen HI . . .
lnthracit, Korn *1
ierkohlen(Alte Haase)
-raunkohlen-Brikets

Telephon 911.

. Mk. 22 .40
Ausgeb. mel. Kohlen . 21.—
Melirte Kohlen. „ 20.—
Brechkoks(sog. PatentkokS) . „ 28.-
Anzünde- und Bündelholz billigst.
- « . " 1232Moftg für Eentralheiznngen bei wagaonmeifem Bezug äußerst billig._

Meute und morgen
Irosser Fisch -Verkanf.

Aut dem
Markte.

Telephon 2234.

Krisch vom Fan ; empfehle

Feinste allergrösste
*1—Ö-pfundig

nur LZ Pf.
Extrafeine Holl. Angel-Sehellfiselie 45 Pf.
Feinster Cabliau mit Kopf 30, im Ausschnitt von 45 Pf. an.
A.' 4. 2n U4 A M bt A A V. — I . J H

kleine 25 Pf.,
mittel 35 „
grosse 40

Reise- und Bettdecken,
Stepp- und Daunendecken,
Spachtelu. Englisch Tüll,
sowie Pique-Bettdecken

empfehlen

J . «fc F . mnth9
Wiesbaden , 16944

Museumstrasse 4, Ecke Delaspcestrasse 3.

Für Kranke!
Rcstvestände vou abgelagerten Rhein- und

Bordeaux-Weinen älterer Jahrgänge empfiehlt
äuherst preiswert!, 2289

Broun , Weinhandlung,
Herzog». Anhalt. Hoflieferant,

Telephon No. 2274. Sldelheidstraße 33.

Feinster Seehecht . .
Feinster Seelachs „ „ 35 , „
l . ebendfr . Finiisiander !Wk . L

60 Pf. ,
Fst. rollifl. Salm im Ausschnitt Mk. 1.50.
Feinster Heilbutt im Ausschnitt Mk. 1.20.
Rotlizungen(Limandes) von 50 Pf. au.
"rosse Schollen 60,Mittelschollen 40,BratscholfenK.Merlans 30 Pf.
HaekSsch ohne Gräten 30 Pf.
Grüne Häringe per Pld. 25 Pf., 5 Pfd. Mk. 1.10.
Aechte süsse Brathücklinge Stück7 Pf., Iltzd. 75 Pf.

__ Ferner Alles zu gleichen Preisen bei : Heinrich « cliicher , Moritzstrasse 50 W Be —,
hauser . Ecke Dotzhcimer - u. Zimmermannstrasse , W . Hohl , Ecke Köderstrasse ’u Stebgasse'

Fstt. Fruchtmnrmclade
und Pflaumenmus per 10 Pfd. 3 Mk.. ffte. rhu.
Apfelkraut, Preißelbeeren, sowie alle anderen Sorten
fste. Gelee, Fruchtfäfte :c.  empfiehlt

W . VIayer . Schillerplatz 1.

la Helgoländer Schellfische
per Pfd . 40 Pf . heute eintreffend.

Ul . TaiÄfciÄii Oranienstrasse 52,
“ • 9 Ecke Goethestrasse

Pr . Stocks. Ellenbogeng. ß n% a>  d , ll# Markt.

??
5?

-7

7'

Täglich frisch!
{Gebackene Fische,

„ Fischcottelets,
Kieler Bücklinge,

„ Sprotten,
Flundern,

Geräucherte Aale,„ Schellfische,
„ Häringe,

Riesen -Lachshäringe,
4 echte Makrelbücklinge.
Feinsten Lachs-Anfschnitt

11 Pfd . 75 Pf.

Stets frisch!
Feinste Bismarckshäringe,

Rollmöpse,
russ . Sardinen,
Anchovis,
Bratliäringe,
IVeunaugen,
Aal in Oelee.
Häringe in Gelee,
Anguilotti.

Oelsa rti inen,
nur feinste Harken , in grosser

Auswahl von 30 Pf . an.

Kronenhummep,
kM- Ca viar .-̂ 0
Fste . Helicatess - Häringe ohne

Graten in versch . Saucen,
sowie alle anderen

Fiich -€ on §erven.
4echten Xnrnberger

Ochsenmaulsalat
per l -Pfd .-Dose 60 Pf .,

a -Pfd .-Dose Mk. 1.10,
in lO-Pfd .-Fässern billigst.

Beste Bezugsquelle
für Wirtlic 11. Wiederverkäufer.

Erster Wiesbadener

Fisch-Consum
Willi . Frickel,

Wellritzstrasse 33 . Tel. 2234.
Auf Firma und Hausnummer

bitte Hesonders zu achten. 1474
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itofst MiliM-KersleiMniW.
Morgen Freitag , den 21 . Februar er. , Vormittags Ulh und Nachmittags 3 ‘ Uhr

ansaugeud. uerjteigtrc ich zufolge Auftrags wegen Wegzug einer Herrschaft u. A. in meinemAucnonslokale

3 Marktplatz3, an der Mnsenmstratze,
vochverzcichnete, sehr gut erhaltene Mobiliar-Gegenstände, als:

1 «leg. Schlafzimmer -Einrichtung , Rußb . , mit Mahaq . , 1 do. . hell Rußb .,
mehrere voüst . Rußb .-, hoch- u . gleich»,änpt . Betten , Waschtoiletten , Nacht¬
ische , ein- und zweith . Kleiderschränke, Kleiderständer , Handtuchhalter,
Bertieows , Damen -Schreibtische, Sccretär . Antoincttcntisch , Auszieh -, runde,
ovale , L-cck. , Spiel -, Näh - u . Nipptischc , Stühle aller Art , große Lclgemälde,
Bilder , « tahlstichc, große Spiegel mit Trnmeaux , alle Arten and . Spiegel,
Etag « ren , große schmiedeeis. Salonstehlampc , Kameltaschen -Garnitur , best,
aus : Divan und 4 Scffel , einz. Kamcltaschen -Sophas , « haiselongues mit
Rips - und Plüschbezug , große Parthie neue Gardinen und Portiörcn,
Plumcaux , Kiffe» , ca. 2 Dtzd. Bicr -Stammkriige , Küchenschränke, Slnrichtc.
Kuchcnstühle, mehrere voll « , eis. Gestndcbetten . Gcffndemöbel , sehr gute
große Badewanne u. dgl . mehr, ferner ca. 12 Mille gute Cigarren , welche
zu ,edem Lctztgebot zngeschlagen werden,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlnng.
ISernh . ISosvnau , Auctionator und Tarator.

Säimniliclie Sachen sind theils wenig, tbeils noch nicht gebraucht und mache ich besonders Hotels
Penstone» und Brautleute am die,c günstige Gelegenbeit aufmerksam, da die Sachen zu jedem aiinehm-
baren Gebot aunncMtineH iverde»._

Schellfische, Cabliau.a-Ttiealer.
Morgen Freitag:

Rauchfreier Abend.
Stürmischer Laeherfolg:

Onkel Colin.
Schwank in vier Akten von li . Schwarz.

Samstag Nachmittag4 Ihr:

*‘\ A . Hüller . 2296
Adelbcidstraße 82. Ecke Moritzstraße.

Von den so sehr beliebten

(artöffela,mag,iion.,
treffen wieder Waggons für
mich ein. Mit Proben gern
zu Diensten . 2293

Ferd. Alexi,
Michelsberg 9. Telefon 652.

Rotlikäjplicn und der Wolf.
Zaubermärchen in 5 Akten

von Curt Maurice.
Sonntag A'avliniittag 4 llir:

Hansel und Gretel.
Märchen- Comiidie in fünf Akten

vön Uugen Prüdens. 2295
Kasseneröftnunsr3 Uhr. Anfang 4 Uhr.

Preise der Plätze:
25 Pf., 50 Pf., 75 Pf., 1.- , 1.25, 1.50 Mk.

MHHnBnilMW

Wildfang.
Sonntag , den 23 . Februar , zur Nach¬

feier des Maskcnballcs:

Hmmftislhr Unterhaltung
nebst Tanzkränzchc » in der Männer -Turnhalle
(Platterstr .) von Nachmittags4 bis Nachts 12 Uhr,
unter gef.Mitwirknng erster Humoristenn. Sängern.

Großes Battorchester.
Entree nebst Abzeichen: Herr 30 Pf ., eine

Dame frei, jede weitere 30 Pf.
Die Veranstaltung findet bei Btkr statt.

Das Comitce.

Schönes Etagenhaus
IN scbr schöner Lage , mit 2 Wohnungen
n 3 Zimmer , Küche rc. in jeder Etage, dabei
Balkon , ist für i>2, «00 M . zu verkaufen. Off
erbeten mit. V. n . « so an den Tagbl .-Verlna.

Tüchtige Schneiderin empfiehlt sich in und
außer dem Hause. Bismarckring 32. Manf. links.

Preislage.

Bacharach.

j v.feafe r-fciir ■-t‘ü

vanksaguna.

Wegen Geschäfts -Aufgabe preisw.
zu verk. : 1 schwnrz-polirt. Silbersäirank,
1 eis. Maare,ischrank. 1 comvl. Erkerschrank,
1Thekem. Pult u. Glasaufsav. l Drehbank m.
Vorricht, z. Poliren u. Mattbürste», 1 Draht-
u. 1 Blechwalze, div. Magen, I Gaslüster u.
1 Erkerlampe mit Reflect.. dw. « oldichmiede-
Werkzeugc:c. Arn « iä Seliellenberg,
Juwelier , Lauggaffe 53. 2281

z» verkaufe»
Eine neue Guitarre -Zither
mit Noten Wegzugs halber bist.

Nab. Bismarck-Nina  36 . Hrb. 3 I.
Harzer Kanarien , Hähneu. Lorf., auch j.

Zuchtweibchen billig zu Verkäufe,!.
A . Hechel . Marktstraße 1.

Ein talentvolles Kind k. unentgeltl. gründl.
Clavier-Unterricht erbalt. Näh. v. 11—12 Vorm.
bei K. »Vollgaml ». Porkstraße 10,  2.

50 Mk. Belohnung
Demi., w.geb. ehrenhafte» jg.Kausm. vass. dauernde
Stelle besorgt. Off. sub Ai. vostl. erbeten.

1200 Mk. gegen höhere Zinsenn. hhpolhckar
Sicherheit auf ein hiesiges Grundstück in erster
Lage zu leihen gesucht. Off. unter S . f. »35
au den Tagbl.-Verlag. 2249

FH»mserstraße 2 vier Jim. mit Zub. aus
^ 1. Avril vermietben. Preis 900 Akk.
Erste Taillen- und Rockarbeiterinnensofort

acsticht. FI . lliii -«-üehran,in . Mnieiimstr. 4.

PV Durchaus perfecte Hemden- u. Kragen-
Büalerii, aeaen babri, Hob,, oeiuckt Emierstr. 75.

Wgeces orDentl. Mdche»
fiir feiciuere Handarbeiten bei gutem Lob»
sofort für dauernd gesucht. 2214

Taunnsstr . 2. ' ä*. A. Stoss.

)yr. t. W.- li. Putz- ob. Monarsst. Neuberg 2a.
Junger Commis , der feine3-jähr. Lehrzeit

in einer Meinl,andliiiig bestanden, daselbst noch
1 Jahr thätig war, sucht sich zu verändern. Off.
unter IS. re . :r >S  an den Taabl.-Verlag.

Einen für Zeichne» talentirteu Jungen sofort
oder zu Ostern sucht das 2283

Pate nt -B üreauErnst Franke.
Verl, ictiip, Pelz. Abz g. B.  Schula . 17. 2.

Entlaufen
ein weiß- n. braun-gefleckter deutscher Hühnerhund,
an» den Namen „Teil" hörend. Wiederbringer
erhält gute Belohn«»« Kreidelstrnße 3.

Entlaufen
Dienstag Abend. Ecke Nicolas- und Herrngarten¬
straße ein kleiner schwarzer Hund mit gelben
Abzeichen. Wiederbringer erhält Belohnung
HerrNgartenstraße1. 9

Lb.. kann i. Dich Sonnt . 6 Uhr sprech.?
Nehme Bilds, doch nicht die letzte Hof . —

Todes Anreize.
Gott dem Allmächtigen bar es gefallen, meinen lieben Man», unseren guten Sohn.

Bruder, Saiwiegerlob» und « chwager,

Albert Korchardt.
plötzlich und unerwartet in die Ewigkeit abzurusen.

Ilm stille Dheilnahmc bittet ^ ^Maria Korchardt , geb. Kndde»
Wiesbaden , Münster i . M .. Ueustettin i . K.

Die Beerdigung ffndet Samstag Nachmittag 2 Ilhr vom Leicheuhause aus statt.

5ür die vielen Beweise herzlicher Theiinahme beim hinscheiden
unseres nnvergehlichen Vetters und freundes, des

Herrn Gerichts-Assessors

Wilhelm klappert,
sagen wärmsten Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Wiesbaden, J9. Februar t902.

Todes-Anzeige.
Statt jeder besorrderen Anreige.

Gestern früh 5 Ilhr verschied sanft nach langem, schwerem Leiden
unsere liebe Schwester, Schwägerin und Tante,

Fr««Kndwig Mrmamr,
Lonise, geb. Pfänder.

Mresbaderr und Aserloh » , den 20. Februar 1902.

Die Beerdigung findet Sonntag in IfrrlolM statt.

Ua milien-IIachri ttfien
An« de» Mi -»badenerMi »illla «d«regiUer»
Geboren. 13. Febr.: dem Lackirergebülfen Emil

Diestnbach e. S .. Hermann Friedrich Milli.
14. Febr.: dem Fabrikarbeiter Valentin Gosen-
facimer c. S ., Ludwig Valentin Fritz; dem
Herriischneidermeister Jean Ales e. S ., Karl
August Peter . 15. Febr.: dem Herrnschneider-
Meister August Baum e. S ., Johannes Karl.

Aufgebote». Taglöhner Joseph Schröder zu Kastei
m,t Anna Wilhelmine Philippine Fuhr daselbst,
^aglöhner Heinrich Kaiser hier niit Karoline
Schiffer hier. Seiienfabrikant Wilhelm Poths
dier mit Franziska Eifert hier. Metzger Johann
Schmitt hier mit Jobannette Lang hier. Post¬
bote Franz Treitler hier mit Luise Merten hier.

Gestorben. 18. Febr. : Emil, S . des Kaufmanns
Ludwig Löffler, 8 M.

Aus den Konnenbergep und Uamdachrr
Civilstandsrrgiftrrn.

Geboren. 4. Februar : dem Fuhrmanu Ehristian
Heberliiig zu Sonne,iberg c. S ., Heinrich Max.
9. Febr.: dem Maurergehülfen Philipp Heinrich
Schlosser zu Rambache. T., Bertha. 14. Febr.:
dcnî Müllcrgeh. Johann Thoma zu Sonnenberg

Aufgeboten. 9. Febr : Maurer Karl Johann
^akob Joseph August Christian Usinger. wobn-
ha>t in Rambach, mit Christiane Elisabeth-
Alteubeimer. wohnhaft in Sonnenberg. Schuh¬
macher August Krurzhnski mit der Büglerin
Pauline Chriüinue Wilhelmine Zerbe. Beide zu
Rambach. Sattler Karl Airgnst Eckhardt mit
derRaherin Wilhelmine Merget,Beide inRambach.

Verehelicht. 1. Febr.: Schneider Philipp Heinrich
Moritz Eckhardt mit der Dienstmagd Lina Luise
C«ll. Beide zu Rambach. 14. Febr. : Gärtner
Wilhelm August Julius Trerbach mit Frieda
Emiste Lina Dicsterwcg. Beide zu Soiinenberg.
10. Febr.: Laiidmami Philipp Jakob Christian
Wagner mit Wilhelmine Dörr . Beide zu
Sonnenberg.

Gestorben. 2. Februar : Emil Theodor. S . de«
Tünchers Wilhelm Simon . 4 M. 8. Februar:
Luise Karoline Wilhelmine, T. des Landmanns
Philipp̂ Pfkiffer zu Sonnenberg, 26 I .; Eduard
Emil, S . des Tünchers Karl Wilhelui Fischer
zu Rambach. 1 I . 12. Febr.: Steinhaner Georg
Govel zu Rambach, 44 I.

2269»
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